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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

m Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung des 
Werkzeugs möglich!

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Schutzbrille tragen!

Gehörschutz tragen!

Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

Achtung! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Sägeblatt greifen!

Schutzklasse II (Doppelisolierung)
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Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2.	 Gerätebeschreibung (Abb. 1)

1.	 Sägetisch
2.	 Sägeblattschutz
3.	 Absaugschlauch
4.	 Spaltkeil
5.	 Sägeblatt
6.	 Tischeinlage
7.	 Parallelanschlag
8.	 Handrad
9.	 Einstell- und Feststellgriff
10.	Ein-, Ausschalter
11.	Führungsschiene
12.	Queranschlag
13.	Tischverbreiterung
14.	Hintere Führungsschiene
15.	Schiebestock
16.	Verriegelungshebel Spaltkeil
17.	Schraube
18.	Anschlagschiene
19.	Klemmhebel
20.	Schauglas
21.	Skala Parallelanschlag
22.	Skala Tischverbreiterung
23.	Klemmhebel
24.	Nut
25.	Klemmgriff
26.	Skala
27.	Laufräder

3.	 Lieferumfang

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig 
ist.

•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 
auf Transportschäden.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit 
bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

ACHTUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es be-
steht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

•	 Originalbetriebsanleitung
•	 Säge mit vormontiertem Sägeblatt
•	 Sägeblattschutz
•	 Absaugschlauch

1.	 Einleitung

Hersteller:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, 
die an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entste-
hen bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung,
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach

kräfte,
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz

teilen,
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Elektrowerkzeug kennenzulernen und dessen be-
stimmungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Elektrowerkzeug sicher, fachgerecht 
und wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren 
vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten 
verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer 
des Elektrowerkzeugs erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Elektrowerkzeugs geltenden Vor-
schriften Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Elektrowerkzeug auf. Sie muss von jeder 
Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit gele-
sen und sorgfältig beachtet werden. An dem Elekt-
rowerkzeug dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Elektrowerkzeugs unterwiesen und 
über die damit verbundenen Gefahren unterrichtet 
sind. Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten. 
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.
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Trotz bestimmungsgemäßer Verwendung können 
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig aus-
geräumt werden. Bedingt durch Konstruktion und 
Aufbau der Maschine können folgende Risiken auf-
treten:
•	 Berührung des Sägeblattes im nicht abgedeckten 

Sägebereich.
•	 Eingreifen in das laufende Sägeblatt (Schnittverlet-

zung)
•	 Rückschlag von Werkstücken und Werkstückteilen
•	 Sägeblattbrüche
•	 Herausschleudern von fehlerhaften Hartmetalltei-

len des Sägeblattes
•	 Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen 

Gehörschutzes.
•	 Gesundheitsschädliche Emissionen von Holzstäu-

ben bei Verwendung in geschlossenen Räumen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

5.	 Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge

m WARNUNG: Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen und techni-
schen Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. 

Versäumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden 
Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand 
und/oder schwere Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkube-
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

1) Arbeitsplatzsicherheit
a)	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen. 

b)	 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht 
in explosionsgefährdeter Umgebung, in der 
sich  brennbare Flüssigkeiten, Gase oder 
Stäube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen 
Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzün-
den können. 

•	 Spaltkeil
•	 Parallelanschlag
•	 Anschlagschiene
•	 Queranschlag
•	 Tischverbreiterung (1x)
•	 Schiebestock
•	 Montagematerial

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Tischkreissäge dient zum Längs- und Quer-
schneiden (nur mit Queranschlag) von Hölzern aller 
Art und Kunststoff, entsprechend der Maschinen-
größe. Rundhölzer aller Art dürfen nicht geschnit-
ten werden.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehen-
de Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für 
daraus hervorgehende Schäden oder Verletzungen 
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht der 
Hersteller.

Es dürfen nur für die Maschine geeignete Sägeblätter 
(HM- oder CV-Sägeblätter) verwendet werden. Die 
Verwendung von HSS-Sägeblättern und Trennschei-
ben aller Art ist untersagt.

Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung 
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, so-
wie der Montageanleitung und Betriebshinweise in 
der Bedienungsanleitung.
Personen, die die Maschine bedienen und warten, 
müssen mit dieser vertraut und über mögliche Ge-
fahren unterrichtet sein. Darüber hinaus sind die gel-
tenden Unfallverhütungsvorschriften genauestens 
einzuhalten.
Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen 
und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu be-
achten.

m ACHTUNG
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Sicher-
heitsvorkehrungen eingehalten werden, um Verlet-
zungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie diese 
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise deshalb 
sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut auf, da-
mit Ihnen die Informationen jederzeit zur Verfügung 
stehen. Falls Sie das Gerät an andere Personen 
übergeben sollten, händigen Sie diese Bedienungs-
anleitung / Sicherheitshinweise bitte mit aus. Wir 
übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schä-
den, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und 
den Sicherheitshinweisen entstehen.
Veränderungen an der Maschine schließen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schä-
den gänzlich aus.
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b)	 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung 
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen per-
sönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder 
Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elek-
trowerkzeugs, verringert das Risiko von Verlet-
zungen. 

c)	 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor 
Sie es an die Stromversorgung und/oder den 
Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs 
den Finger am Schalter haben oder das Elektro-
werkzeug eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen. 

d)	 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der 
sich in einem drehenden Teil des Elektrowerk-
zeugs befindet, kann zu Verletzungen führen.

e)	 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und hal-
ten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch 
können Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten 
Situationen besser kontrollieren. 

f)	 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie 
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 
Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder 
lange Haare können von sich bewegenden Teilen 
erfasst werden. 

g)	 Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden können, sind diese anzu-
schließen und richtig zu verwenden. Verwen-
dung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern. 

h)	 Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit 
und setzen Sie sich nicht über die Sicher-
heitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg, 
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit 
dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses 
Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu 
schweren Verletzungen führen. 

4) �Verwendung und Behandlung des Elektro-
werkzeuges

a)	 Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür be-
stimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden 
Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und siche-
rer im angegebenen Leistungsbereich. 

b)	 Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden. 

c)	 Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs 
fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle 
über das Elektrowerkzeug verlieren.

2) Elektrische Sicherheit
a)	 Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeu-

ges muss in die Steckdose passen. 
Der Stecker darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker 
gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektro-
werkzeugen. Unveränderte Stecker und passen-
de Steckdosen verringern das Risiko eines elekt-
rischen Schlages.

b)	 Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöh-
tes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr 
Körper geerdet ist.

c)	 Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. 
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerk-
zeug erhöht das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

d)	 Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung 
nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, auf-
zuhängen oder um den Stecker aus der Steck-
dose zu ziehen. Halten Sie die Anschlusslei-
tung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder 
sich bewegenden Teilen. Beschädigte oder ver-
wickelte Anschlussleitungen erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

e)	 Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im 
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlän-
gerungsleitungen, die auch für den Außen-
bereich geeignet sind. Die Anwendung einer 
für den Außenbereich geeigneten Verlängerungs-
leitung verringert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

f)	 Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters 
vermindert das Risiko eines elektrischen Schla-
ges. 

3) Sicherheit von Personen
a)	 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 

Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie 
kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind 
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten stehen. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs kann zu ernsthaften Verletzungen führen. 
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Sicherheitshinweise für Tischkreissägen 

Schutzabdeckungsbezogene Sicherheitshinwei-
se
a)	 Lassen Sie Schutzabdeckungen montiert. 

Schutzabdeckungen müssen in funktionsfä-
higem Zustand und richtig montiert sein.
Lockere, beschädigte oder nicht richtig funktio-
nierende Schutzabdeckungen müssen repariert 
oder ersetzt werden.

b)	 Verwenden Sie für Trennschnitte stets die Sä-
geblatt-Schutzabdeckung und den Spaltkeil.
Für Trennschnitte, bei denen das Sageblatt voll-
ständig durch die Werkstückdicke sägt, verrin-
gern die Schutzabdeckung und andere Sicher-
heitseinrichtungen das Risiko von Verletzungen.

c)	 Befestigen Sie nach Fertigstellung von Ar-
beitsvorgängen (z. B. Falzen, Ausnuten oder 
Auftrennen im Umschlagverfahren), bei de-
nen das Entfernen von Schutzabdeckung 
und/oder Spaltkeil erforderlich ist, unverzüg-
lich wieder das Schutzsystem.
Die Schutzabdeckung verringern das Risiko von 
Verletzungen.

d)	 Stellen Sie vor dem Einschalten des Elektro-
werkzeugs sicher, dass das Sageblatt nicht 
die Schutzabdeckung, den Spaltkeil oder das 
Werkstuck berührt.
Versehentlicher Kontakt dieser Komponenten mit 
dem Sageblatt kann zu einer gefährlichen Situa-
tion führen.

e)	 Justieren Sie den Spaltkeil gemäß der Be-
schreibung in dieser Betriebsanleitung. Fal-
sche Abstande, Position und Ausrichtung können 
der Grund dafür sein, dass der Spaltkeil einen 
Rückschlag nicht wirksam verhindert.

f)	 Damit der Spaltkeil funktionieren kann, muss 
er auf das Werkstück einwirken. Bei Schnitten 
in Werkstücke, die zu kurz sind, um den Spaltkeil 
in Eingriff kommen zu lassen, ist der Spaltkeil 
unwirksam. Unter diesen Bedingungen kann ein 
Rückschlag nicht durch den Spaltkeil verhindert 
werden.

g)	 Verwenden Sie das für den Spaltkeil passen-
de Sägeblatt. Damit der Spaltkeil richtig wirkt, 
muss der Sägeblattdurchmesser zu dem entspre-
chenden Spaltkeil passen, das Stammblatt des 
Sägeblatts dünner als der Spaltkeil sein und die 
Zahnbreite mehr als die Spaltkeildicke betragen.

Sicherheitshinweise für Sägeverfahren
a)	  m GEFAHR: Kommen Sie mit Ihren Fingern 

und Händen nicht in die Nähe des Sägeblatts 
oder in den Sägebereich.
Ein Moment der Unachtsamkeit oder ein Ausrut-
schen könnte lhre Hand zum Sägeblatt hin lenken 
und zu ernsthaften Verletzungen führen.

c)	 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren 
Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder 
das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtig-
ten Start des Elektrowerkzeugs. 

d)	 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut 
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn 
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden. 

e)	 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob 
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder 
so beschädigt sind, dass die Funktion des 
Elektrowerkzeugs beeinträchtigt ist. Lassen 
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des 
Elektrowerkzeuges reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elek-
trowerkzeugen. 

f)	 Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weni-
ger und sind leichter zu führen.

g)	 Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

h)	 Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige 
Griffe und Griffflächen erlauben keine sichere Be-
dienung und Kontrolle des Elektrowerkzeugs in 
unvorhergesehenen Situationen. 

5) Service
a)	 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-

lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original- 
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs 
erhalten bleibt.

m WARNUNG
Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des Be-
triebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld 
kann unter bestimmten Umständen aktive oder pas-
sive medizinische Implantate beeinträchtigen. Um die 
Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Verletzungen 
zu verringern, empfehlen wir Personen mit medizini-
schen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller vom 
medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor das 
Elektrowerkzeug bedient wird.
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j)	 Führen Sie das Werkstück gleichmäßig zu. 
Verbiegen oder verdrehen Sie das Werkstück 
nicht. Falls das Sägeblatt verklemmt, schal-
ten Sie das Elektrowerkzeug sofort aus, zie-
hen Sie den Netzstecker und beheben Sie die 
Ursache für das Verklemmen.
Das Verklemmen des Sägeblatts durch das Werk-
stück kann zu Rückschlag oder zum Blockieren 
des Motors führen.

k)	 Entfernen Sie abgesägtes Material nicht, wäh-
rend die Säge läuft. Abgesägtes Material kann 
sich zwischen Sägeblatt und Anschlagschiene 
oder in der Schutzabdeckung festsetzen und 
beim Entfernen lhre Finger in das Sägeblatt zie-
hen. Schalten Sie die Säge aus und warten Sie, 
bis das Sägeblatt zum Stillstand gekommen ist, 
bevor Sie das Material entfernen.

l)	 Verwenden Sie für Längsschnitte an Werkstü-
cken, die dünner als 2 mm sind, einen Zusatz-
Parallelanschlag, der Kontakt mit der Tisch-
oberfläche hat. Dünne Werkstücke können sich 
unter dem Parallelanschlag verkeilen und zu 
Rückschlag führen.

Rückschlag - Ursachen und entsprechende
Sicherheitshinweise
Ein Rückschlag ist die plötzliche Reaktion des Werk-
stücks infolge eines hakenden, klemmenden Säge-
blattes oder eines bezogen auf das Sägeblatt schräg 
geführten Schnitts in das Werkstück oder wenn ein 
Teil des Werkstücks zwischen Sägeblatt und Parallel-
anschlag oder einem anderen feststehenden Objekt 
eingeklemmt wird.

In den meisten Fällen wird bei einem Rückschlag das 
Werkstück durch den hinteren Teil des Sägeblatts 
erfasst, vom Sägetisch angehoben und in Richtung 
des Bedieners geschleudert. Ein Rückschlag ist die 
Folge eines falschen oder fehlerhaften Gebrauchs 
der Tischkreissäge. Er kann durch geeignete Vor-
sichtsmaßnahme, wie nachfolgend beschrieben, ver-
hindert werden.
a)	 Stellen Sie sich nie in direkte Linie mit dem 

Sägeblatt. Halten Sie sich immer auf der Sei-
te zum Sägeblatt, auf der sich auch die An-
schlagschiene befindet.
Bei einem Rückschlag kann das Werkstück mit 
hoher Geschwindigkeit auf Personen geschleu-
dert werden, die vor und in einer Linie mit dem 
Sägeblatt stehen.

b)	 Greifen Sie niemals über oder hinter das Sä-
geblatt, um das Werkstück zu ziehen oder zu 
stützen.
Es kann zu unbeabsichtigter Berührung mit dem 
Sägeblatt kommen oder ein Rückschlag kann 
dazu führen, dass Ihre Finger in das Sägeblatt 
gezogen werden.

b)	 Führen Sie das Werkstück nur entgegen der 
Drehrichtung dem Sägeblatt zu.
Zuführen des Werkstücks in der gleichen Richtung 
wie die Drehrichtung des Sägeblatts oberhalb des 
Tisches kann dazu führen, dass das Werkstück 
und lhre Hand in das Sägeblatt gezogen werden.

c)	 Verwenden Sie bei Längsschnitten niemals 
den Gehrungsanschlag zur Zuführung des 
Werkstücks, und verwenden Sie bei Quer-
schnitten mit dem Gehrungsanschlag nie-
mals zusätzlich den Parallelanschlag zur 
Längeneinstellung. Gleichzeitiges Führen des 
Werkstücks mit dem Parallelanschlag und dem 
Gehrungsanschlag erhöht die Wahrscheinlich-
keit, dass das Sägeblatt klemmt und es zum 
Rückschlag kommt.

d)	 Üben Sie bei Längsschnitten die Zufuhr-
kraft auf das Werkstück immer zwischen An-
schlagschiene und Sägeblatt aus. Verwenden 
Sie einen Schiebestock, wenn der Abstand 
zwischen Anschlagschiene und Sägeblatt 
weniger als 150 mm, und einen Schiebeblock, 
wenn der Abstand weniger als 50 mm beträgt.
Derartige Arbeitshilfsmittel sorgen dafür, dass 
Ihre Hand in sicherer Entfernung zum Sägeblatt 
bleibt.

e)	 Verwenden Sie nur den mitgelieferten Schie-
bestock des Herstellers oder einen, der an-
weisungsgemäß hergestellt ist.
Der Schiebestock sorgt für ausreichenden Ab-
stand zwischen Hand und Sägeblatt.

f)	 Verwenden Sie niemals einen beschädigten 
oder angesagten Schiebestock.
Ein beschädigter Schiebestock kann brechen und 
dazu führen, dass lhre Hand in das Sägeblatt ge-
rät.

g)	 Arbeiten Sie nicht „freihändig“. Verwenden 
Sie immer den Parallelanschlag oder den 
Gehrungsanschlag, um das Werkstück anzu-
legen und zu führen. „Freihändig“ bedeutet, 
das Werkstück statt mit Parallelanschlag oder 
Gehrungsanschlag mit den Händen zu stüt-
zen oder zu führen.
Freihändiges Sägen führt zu Fehlausrichtung, 
Verklemmen und Rückschlag.

h)	 Greifen Sie nie um oder über ein sich drehen-
des Sägeblatt.
Das Greifen nach einem Werkstück kann zu un-
beabsichtigter Berührung mit dem sich drehen-
den Sägeblatt führen.

i)	 Stützen Sie lange und/oder breite Werkstücke 
hinter und/oder seitlich des Sägetischs ab, so 
dass diese waagrecht bleiben.
Lange und/oder breite Werkstücke neigen dazu, 
am Rand des Sägetischs abzukippen; dies führt 
zum Verlust der Kontrolle, Verklemmen des Sa-
geblatts und Rückschlag.
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Sicherheitshinweise für die Bedienung von
Tischkreissägen
a)	 Schalten Sie die Tischkreissäge aus und tren-

nen Sie sie vom Netz, bevor Sie den Tisch-
einsatz entfernen, das Sägeblatt wechseln, 
Einstellungen an Spaltkeil oder der Säge-
blattschutzabdeckung vornehmen und wenn 
die Maschine unbeaufsichtigt gelassen wird.
Vorsichtsmaßnahmen dienen der Vermeidung 
von Unfällen.

b)	 Lassen Sie die Tischkreissäge nie unbeauf-
sichtigt laufen. Schalten Sie das Elektrowerk-
zeug aus und verlassen es nicht, bevor es 
vollständig zum Stillstand gekommen ist.
Eine unbeaufsichtigt laufende Säge stellt eine un-
kontrollierte Gefahr dar.

c)	 Stellen Sie die Tischkreissäge an einem Ort 
auf, der eben und gut beleuchtetet ist und wo 
Sie sicher stehen und das Gleichgewicht hal-
ten können. Der Aufstellort muss genug Platz 
bieten, um die Größe lhrer Werkstücke gut zu 
handhaben.
Unordnung, unbeleuchtete Arbeitsbereiche und 
unebene, rutschige Boden können zu Unfällen 
führen.

d)	 Entfernen Sie regelmäßig Sägespäne und Sä-
gemehl unter dem Sägetisch und/oder von 
der Staubabsaugung.
Angesammeltes Sägemehl ist brennbar und kann 
sich selbst entzünden.

e)	 Sichern Sie die Tischkreissäge.
Eine nicht ordnungsgemäß gesicherte Tischkreis-
säge kann sich bewegen oder umkippen.

f)	 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge, Holzreste 
usw. von der Tischkreissäge, bevor Sie diese 
einschalten.
Ablenkung oder mögliche Verklemmungen kön-
nen gefährlich sein.

g)	 Verwenden Sie immer Sägeblätter in der rich-
tigen Größe und mit passender Aufnahme-
bohrung (z.B. rautenförmig oder rund).
Sägeblätter, die nicht zu den Montageteilen der 
Sage passen, laufen unrund und führen zum Ver-
lust der Kontrolle.

h)	 Verwenden Sie niemals beschädigtes oder 
falsches Sägeblatt-Montagematerial, wie z. B. 
Flansche, Unterlegscheiben, Schrauben oder 
Muttern.
Dieses Sageblatt-Montagematerial wurde spezi-
ell für lhre Sage konstruiert, für sicheren Betrieb 
und optimale Leistung.

i)	 Stellen Sie sich nie auf die Tischkreissäge 
und benutzen Sie die Tischkreissäge nicht als 
Tritthocker.
Es können ernsthafte Verletzungen auftreten, 
wenn das Elektrowerkzeug umkippt oder wenn 
Sie versehentlich mit dem Sägeblatt in Kontakt 
kommen.

c)	 Halten und drücken Sie das Werkstück, wel-
ches abgesägt wird, niemals gegen das sich 
drehende Sägeblatt.
Drücken des Werkstücks, welches abgesägt wird, 
gegen das Sägeblatt führt zu Verklemmen und 
Rückschlag.

d)	 Richten Sie die Anschlagschiene parallel zum 
Sägeblatt aus.
Eine nicht ausgerichtete Anschlagschiene drückt 
das Werkstack gegen das Sägeblatt und erzeugt 
einen Rückschlag.

e)	 Verwenden Sie bei verdeckten Sägeschnitten 
(z. B. Falzen, Ausnuten oder Auftrennen im 
Umschlagverfahren) einen Druckkamm, um 
das Werkstück gegen Tisch und Anschlag-
schiene zu führen.
Mit einem Druckkamm können Sie das Werkstück 
bei Rückschlag besser kontrollieren. 

f)	 Seien Sie besonders vorsichtig beim Sägen in 
nicht einsehbare Bereiche zusammengebau-
ter Werkstücke.
Das eintauchende Sägeblatt kann in Objekte sä-
gen, die einen Rückschlag verursachen können.

g)	 Stützen Sie große Platten ab, um das Risiko 
eines Rückschlags durch ein klemmendes Sä-
geblatt zu vermindern.
Große Platten können sich unter ihrem Eigenge-
wicht durchbiegen. Platten müssen überall dort 
abgestützt werden, wo sie die Tischoberfläche 
überragen.

h)	 Seien Sie besonders vorsichtig beim Sägen 
von Werkstücken, die verdreht, verknotet, 
verzogen sind oder nicht über eine gerade 
Kante verfügen, an der sie mit einem Geh-
rungsanschlag oder entlang einer Anschlag-
schiene geführt werden können.
Ein verzogenes, verknotetes oder verdrehtes 
Werkstück ist instabil und führt zur Fehlausrich-
tung der Schnittfuge mit dem Sägeblatt, Verklem-
men und Rückschlag.

i)	 Sägen Sie niemals mehrere aufeinander oder 
hintereinander gestapelte Werkstücke.
Das Sägeblatt könnte ein oder mehrere Teile er-
fassen und einen Rückschlag verursachen.

j)	 Wenn Sie eine Säge, deren Sägeblatt im Werk-
stück steckt, wieder starten wollen, zentrie-
ren Sie das Sägeblatt im Sägespalt so, dass 
die Sägezahne nicht im Werkstück verhakt 
sind. Klemmt das Sägeblatt, kann es das Werk-
stück anheben und einen Rückschlag verursa-
chen, wenn die Sage erneut gestartet wird.

k)	 Halten Sie Sägeblätter sauber, scharf und 
ausreichend geschränkt. Verwenden Sie nie-
mals verzogene Sägeblätter oder Sägeblätter 
mit rissigen oder gebrochenen Zähnen.
Scharfe und richtig geschränkte Sägeblätter mi-
nimieren Klemmen, Blockieren und Rückschlag.
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16.	Verwenden Sie nur vom Hersteller empfohlene 
Sägeblätter, die, falls sie zum Schneiden von Holz 
oder ähnlichen Werkstoffen vorgesehen sind, EN 
847-1 entsprechen.

17.	Tragen Sie geeignete persönliche Schutzausrüs-
tungen, wie z.B.:
– Gehörschutz; 
– �Schutzhandschuhe beim Hantieren mit Säge-

blättern.
18.	Verwenden Sie nur vom Hersteller empfohlene 

Sägeblätter, die EN 847-1 entsprechen. Warnung! 
Achten Sie beim Wechseln des Sägeblattes da-
rauf, dass die Schnittbreite nicht kleiner und die 
Stammblattdicke des Sägeblattes nicht größer ist 
als die Dicke des Spaltkeils!

19.	Vermeiden Sie beim Sägen von Holz und Kunst-
stoffen eine Überhitzung der Sägezähne. Redu-
zieren Sie die Vorschubgeschwindigkeit um zu 
vermeiden, dass der Kunststoff schmilzt.

Restrisiken
Das Elektrowerkzeug ist nach dem Stand der 
Technik und den anerkannten sicherheitstech-
nischen Regeln gebaut. Dennoch können beim 
Arbeiten einzelne Restrisiken auftreten.
•	 Gefährdung der Gesundheit durch Strom bei Ver-

wendung nicht ordnungsgemäßer Elektro-An-
schlussleitungen.

•	 Desweiteren können trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

•	 Restrisiken können minimiert werden, wenn die 
„Sicherheitshinweise“ und die „Bestimmungsge-
mäße Verwendung“ sowie die Bedienungsanwei-
sung insgesamt beachtet werden.

•	 Belasten Sie die Maschine nicht unnötig: zu star-
ker Druck beim Sägen beschädigt das Sägeblatt 
schnell. Dies kann zu einer Leistungsverminderung 
der Maschine bei der Verarbeitung und einer Ver-
minderung der Schnittgenauigkeit führen.

•	 Vermeiden Sie zufällige Inbetriebsetzungen der 
Maschine: beim Einführen des Steckers in die 
Steckdose darf die Betriebstaste nicht gedrückt 
werden.

•	 Verwenden Sie das Werkzeug, das in diesem 
Handbuch empfohlen wird. So erreichen Sie, dass 
Ihre Säge optimale Leistungen erbringt.

•	 Halten Sie Ihre Hände vom Arbeitsbereich fern, 
wenn die Maschine in Betrieb ist.

•	 Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vorneh-
men, schalten Sie das Gerät ab und ziehen den 
Netzstecker.

j)	 Stellen Sie sicher, dass das Sägeblatt in der 
richtigen Drehrichtung montiert ist. Verwen-
den Sie keine Schleifscheiben oder Draht-
bürsten mit der Tischkreissäge.
Unsachgemäße Montage des Sägeblattes oder 
die Benutzung von nicht empfohlenem Zubehör 
kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

Sicherheitshinweise für den Umgang mit Säge-
blättern
1.	 Setzen Sie nur Einsatzwerkzeuge ein, wenn Sie 

den Umgang damit beherrschen.
2.	 Beachten Sie die Höchstdrehzahl. Die auf dem 

Einsatzwerkzeug angegebene Höchstdrehzahl 
darf nicht überschritten werden. Halten Sie, falls 
angegeben, den Drehzahlbereich ein.

3.	 Beachten Sie die Motor- Sägeblatt- Drehrichtung.
4.	 Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge mit Ris-

sen. Mustern Sie gerissene Einsatzwerkzeuge 
aus. Eine Instandsetzung ist nicht zulässig.

5.	 Reinigen Sie die Spannflächen von Verschmut-
zungen, Fett, Öl und Wasser.

6.	 Verwenden Sie keine losen Reduzierringe oder 
-buchsen zum Reduzieren von Bohrungen bei 
Kreissägeblättern.

7.	 Achten Sie darauf, dass fixierte Reduzierrin-
ge zum Sichern des Einsatzwerkzeuges den 
gleichen Durchmesser und mindestens 1/3 des 
Schnittdurchmessers haben.

8.	 Stellen Sie sicher, dass fixierte Reduzierringe pa-
rallel zueinander sind.

9.	 Handhaben Sie Einsatzwerkzeuge mit Vorsicht. 
Bewahren Sie diese am besten in der Originalver-
packung oder speziellen Behältnissen auf. Tragen 
Sie Schutzhandschuhe, um die Griffsicherheit zu 
verbessern und das Verletzungsrisiko weiter zu 
mindern.

10.	Stellen Sie vor der Benutzung von Einsatzwerk-
zeugen sicher, dass alle Schutzvorrichtungen 
ordnungsgemäß befestigt sind.

11.	Vergewissern Sie sich vor dem Einsatz, dass das 
von Ihnen benutzte Einsatzwerkzeug den techni-
schen Anforderungen dieses Elektrowerkzeuges 
entspricht und ordnungsgemäß befestigt ist.

12.	Benutzen Sie das mitgelieferte Sägeblatt nur für 
Sägearbeiten in Holz, niemals zum Bearbeiten 
von Metallen.

13.	Verwenden Sie das richtige Sägeblatt für das zu 
bearbeitende Material.

14.	Verwenden Sie nur ein Sägeblatt mit einem 
Durchmesser entsprechend den Angaben auf der 
Säge. 

15.	Verwenden Sie nur Sägeblätter, die mit einer 
gleich großen oder höheren Drehzahl als der auf 
dem Elektrowerkzeug gekennzeichnet sind.
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•	 Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der Ma-
schine, dass die Daten auf dem Typenschild mit 
den Netzdaten übereinstimmen.

•	 Schließen Sie die Maschine nur an eine ordnungs-
gemäß installierte Schutzkontakt-Steckdose an, 
die mit mindestens 16A abgesichert ist.

8.	 Aufbau und Bedienung

Achtung! Vor allen Wartungs- Umrüst- und Mon-
tagearbeiten an der Kreissäge ist der Netzste-
cker zu ziehen.

Legen Sie alle mitgelieferten Teile auf eine flache 
Oberfläche. Gruppieren Sie gleiche Teile.

Hinweis: Wenn Verbindungen mit einer Schraube 
(Rundkopf/oder Sechskant), Sechskantmuttern und 
Unterlegscheibe gesichert werden, muss die Unter-
legscheibe unter der Mutter angebracht werden.
Stecken Sie Schrauben jeweils von außen nach in-
nen ein, sichern Sie Verbindungen mit Muttern von 
innen. 

Hinweis: Ziehen Sie die Muttern und Schrauben 
während der Montage nur so weit an, dass diese 
nicht herabfallen können.

Wenn Sie die Muttern und Schrauben bereits vor der 
Endmontage an-/festziehen, kann die Endmontage 
nicht durchgeführt werden.

8.1 Montage Handrad (Abb. 5)
1.	 Stecken Sie die Scheibe (e) auf die Schraube (a).
2.	 Stecken Sie dann die Schraube auf den Handgriff 

(b) und dann die Scheibe (c) auf die Schraube.
3.	 Montieren Sie ganze Baugruppe auf das Handrad 

(8) und sichern Sie diese mit der Sechskantmutter 
(d) 

8.2 Spaltkeil einstellen (Abb. 6-8)
m Achtung! Netzstecker ziehen! Die Einstellung 
des Spaltkeils (4) muss vor jeder Inbetriebnahme 
überprüft werden.
1.	 Sägeblatt (5) auf max. Schnitttiefe einstellen, in 

die 0° Stellung bringen und arretieren.
2.	 Tischeinlage (6) herausnehmen (Abb. 6)

m Achtung! Aus Versandtechnischen Grün-
den wurde der Spaltkeil (4) vor der ersten 
Inbetriebnahme in der unteren Position mon-
tiert. Mit der Maschine darf nur gearbeitet 
werden, wenn sich der Spaltkeil (4) in der obe-
ren Position befindet. Montage des Spaltkeils 
(4) in die obere Position wie folgt:

3.	 Den Verriegelungshebel (16) lockern und den 
Spaltkeil (4) in die obere Position bringen (Abb. 7)

4.	 Der Abstand zwischen Sägeblatt (5) und Spaltkeil 
(4) soll max. 5 mm betragen. (Abb. 8)

6.	 Technische Daten

Wechselstrommotor 220-240 V~ 50 Hz
Leistung 2000 Watt
Betriebsart S6 20%*
Leerlaufdrehzahl 4800 min-1

Hartmetallsägeblatt ø 255 x ø 30 x 2,8 mm
Anzahl der Zähne 60
Dicke Spaltkeil 2,5 mm
Tischgröße 565 x 565 (675) mm
Schnitthöhe max. 90° 80 mm
Schnitthöhe max. 45° 50 mm
Höhenverstellung 0 - 80 mm
Sägeblatt schwenkbar 0 - 45°
Absauganschluss ø 35 mm
Gewicht ca. 23,5 kg

* Betriebsart S6 20%: Durchlaufbetrieb mit Aus-
setzbelastung (Spieldauer 10 min). Um den Mo-
tor nicht unzulässig zu erwärmen darf der Motor 
20% der Spieldauer mit der angegebenen Nenn-
leistung betrieben werden und muss anschlie-
ßend 80% der Spieldauer ohne Last weiterlaufen.

Geräuschwerte
Die Geräuschwerte wurden entsprechend EN 62841 
ermittelt.

Schalldruckpegel LpA 92,6 dB(A)
Unsicherheit KpA 3 dB
Schallleistungspegel LWA 105,6 dB(A)
Unsicherheit KWA 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken. Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841.

7.	 Vor Inbetriebnahme

•	 Die Maschine muss standsicher aufgestellt wer-
den, d.h. auf einer Werkbank, dem Untergestell o. 
ä. festschrauben. Verwenden Sie dazu die Bohrun-
gen, die sich im Gestell der Maschine befinden.

•	 Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen 
und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß 
montiert sein.

•	 Das Sägeblatt muss frei laufen können.
•	 Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper, wie 

z.B. Nägel oder Schrauben, usw. achten.
•	 Bevor Sie den Ein-/Ausschalter betätigen, verge-

wissern Sie sich, ob das Sägeblatt richtig montiert 
ist und bewegliche Teile leichtgängig sind.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

18 | DE

5.	 Die Verriegelungshebel (16) wieder festziehen 
und Tischeinlage (6) montieren

8.3 Sägeblattschutz montieren (Abb. 9)
1.	 Sägeblattschutz (2) von oben auf den Spaltkeil 

(4) aufsetzen, so dass die Schraube (17) fest im 
Langloch des Spaltkeils (4) sitzt.
Achtung: Um den Sägeblattschutz (2) auf den 
Spaltkeil (4) aufsetzten zu können, muss die 
Schnellverriegelungstaste (A) gedrückt werden.

2.	 Schraube (17) nicht zu fest anziehen; der Säge-
blattschutz (2) muss frei beweglich bleiben.

3.	 Absaugschlauch (3) auf den Absaugadapter auf 
der Rückseite der Maschine und den Absaugstut-
zen des Sägeblattschutzes (2) stecken.

4.	 Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfol-
ge.
Achtung!
Vor Sägebeginn muss der Sägeblattschutz (2) 
auf das Werkstück abgesenkt werden.

8.4 �Montage/Wechsel des Sägeblattes  
(Abb. 6, 9, 10)

1.	 Achtung! Netzstecker ziehen und Schutz-
handschuhe tragen.

2.	 Sägeblattschutz (2) demontieren (Abb. 9)
3.	 Die Tischeinlage (6) entfernen (Abb. 6)
4.	 Mutter lösen, indem Sie mit dem Gabelschlüssel 

(f) an der Mutter ansetzen und mit dem weiteren 
Gabelschlüssel (f) am Flansch gegenhält (Abb. 
10).
Achtung! Mutter in Rotationsrichtung des Sä-
geblattes drehen.

5.	 Äußeren Flansch abnehmen und altes Sägeblatt 
schräg nach unten vom inneren Flansch abzie-
hen.

6.	 Sägeblattflansch vor der Montage des neuen 
Sägeblattes sorgfältig mit einer Drahtbürste rei-
nigen.

7.	 Das neue Sägeblatt in umgekehrter Reihenfolge 
wieder einsetzen und festziehen.
Achtung! Laufrichtung beachten, die Schnitt-
schräge der Zähne muss in Laufrichtung, d.h. 
nach vorne zeigen

8.	 Tischeinlage (6) sowie Sägeblattschutz (2) wieder 
montieren und einstellen.

9.	 Bevor Sie mit der Säge wieder arbeiten, ist die 
Funktionsfähigkeit der Schutzeinrichtungen zu 
prüfen.

9.	 Bedienung

9.1 Ein-, Ausschalten (Abb. 11)
	- Durch Drücken des grünen Tasters (10) „I“ kann die 

Säge eingeschaltet werden. Vor Beginn des Sä-
gens abwarten, bis das Sägeblatt seine maximale 
Drehzahl erreicht hat.

	- Um die Säge wieder auszuschalten, muss der rote 
Taster (10) „0“ gedrückt werden.

9.2 Einstellen der Schnittiefe (Abb. 11)
Durch Drehen des Handrades für Höhenverstellung 
(8), kann das Sägeblatt auf die gewünschte Schnitt-
tiefe (stufenlos) eingestellt werden
	- Entgegen dem Uhrzeigersinn: größere Schnitttiefe
	- Im Uhrzeigersinn: kleinere Schnitttiefe

Überprüfen Sie die Einstellung anhand eines Probe-
schnittes.

9.3 Winkeleinstellung (Abb. 11)
Mit der Tischkreissäge können Schrägschnitte nach 
links von 0°-45° zur Anschlagschiene ausgeführt 
werden.
m Prüfen Sie vor jedem Schnitt, dass zwischen der 
Anschlagschiene, Querschneidlehre und dem Säge-
blatt keine Kollision möglich ist.
	- Feststellgriff (9) lösen
	- Gewünschtes Winkelmaß an der Skala einstellen.
	- Feststellgriff (9) in gewünschter Winkelstellung ar-

retieren.

9.4 Arbeiten mit dem Parallelanschlag

9.4.1 Einstellen der Anschlaghöhe (Abb. 12)
	- Die Anschlagschiene (18) des Parallelanschlages 

(7) besitzt zwei verschieden hohe Führungsflä-
chen.

	- Je nach Dicke der zu schneidenden Materialien 
muss die höhere Seite der Anschlagschiene (18), 
für dickes Material (über 25 mm Werkstückdicke) 
und die niedrigere Seite der Anschlagschiene für 
dünnes Material (unter 25 mm Werkstückdicke) 
verwendet werden.

	- Lockern Sie hierzu die Schrauben seitlich am Par-
allelanschlag (7) und schieben die Anschlagschie-
ne (18) je nach gewünschter Position auf die Füh-
rung.

	- Ziehen Sie die Schrauben wieder an

9.4.2 Parallelanschlag montieren (Abb. 13)
	- Montieren sie den Parallelanschlag (7) indem sie 

diesen Hinten auflegen und den Klemmhebel (19) 
nach unten fixieren. 

	- Bei der Demontage ziehen Sie den Klemmhebel 
nach oben und entnehmen den Parallelanschlag 
(7).

	- Die Klemmkraft des Parallelanschlages kann an 
der hinteren Rändelmuttereingestellt werden.
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	- Parallelanschlag (7) entsprechend der Werkstück-
höhe und der gewünschten Breite einstellen. (siehe 
9.4)

	- Säge einschalten
	- Hände mit geschlossenen Fingern flach auf das 

Werkstück legen und Werkstück am Parallelan-
schlag (7) entlang in das Sägeblatt (5) schieben.

	- Seitliche Führung mit der linken oder rechten Hand 
(je nach Position des Parallelanschlages) nur bis 
zur Vorderkante des Sägelattschutzes (2).

	- Werkstück immer bis zum Ende des Spaltkeils (4) 
durchschieben.

	- Der Schnittabfall bleibt auf dem Sägetisch (1) lie-
gen, bis sich das Sägeblatt (5) wieder in Ruhestel-
lung befindet.

	- Lange Werkstücke gegen Abkippen am Ende des 
Schneidevorgangs sichern! (z.B. Abrollständer 
etc.)

10.1.1 Schneiden schmaler Werkstücke (Abb. 18)
Längsschnitte von Werkstücken mit einer Breite von 
weniger als 120 mm müssen unbedingt unter Zuhil-
fenahme eines Schiebestockes (15) durchgeführt 
werden. Schiebestock ist im Lieferumfang enthalten. 
Verschlissenen bzw. beschädigten Schiebestock um-
gehend austauschen.
•	 Den Parallelanschlag entsprechend der vorgese-

henen Werkstückbreite einstellen. (siehe 9.4)
•	 Werkstück mit beiden Händen vorschieben, im 

Bereich des Sägeblattes unbedingt einen Schiebe-
stock (15) als Schubhilfe verwenden.

•	 Werkstück immer bis zum Ende des Spaltkeils 
durchschieben.

m Achtung! Bei kurzen Werkstücken ist der Schiebe-
stock schon bei Schnittbeginn zu verwenden.

10.2 Ausführung von Querschnitten (Abb. 19)
	- Queranschlag (12) in eine der beiden Nuten (24 a/b) 

des Sägetisches schieben und auf das gewünschte 
Winkelmaß einstellen (siehe 9.6). Sollte das Säge-
blatt (5) zusätzlich schräg gestellt werden, dann ist 
die Nut (24a) zu verwenden, welche Ihre Hand und 
den Queranschlag nicht mit dem Sägeblattschutz 
in Kontakt kommen lässt.

	- Werkstück fest gegen den Queranschlag (12) drü-
cken.

	- Säge einschalten.
	- Queranschlag (12) und Werkstück in Richtung des 

Sägeblattes schieben, um den Schnitt auszufüh-
ren.
Achtung: Halten Sie immer das geführte Werk-
stück fest, nie das freie Werkstück, welches 
abgeschnitten wird.

	- Queranschlag (12) immer so weit vorschieben, bis 
das Werkstück vollständig durchgeschnitten ist.

	- Säge wieder ausschalten. Sägeabfall erst entfer-
nen, wenn das Sägeblatt stillsteht.

9.4.3 Einstellen der Schnittbreite (Abb. 14)
	- Beim Längsschneiden von Holzteilen muss der Pa-

rallelanschlag (7) verwendet werden.
	- Setzen Sie den Parallelanschlag (7) auf die Füh-

rungsschiene (11) rechts oder links vom Sägeblatt
	- Auf der Führungsschiene für Parallelanschlag (11) 

befinden sich 2 Skalen (21/22), welche den Ab-
stand zwischen Anschlagschiene (18) und Säge-
blatt (5) anzeigen.

	- Parallelanschlag (7) auf das gewünschte Maß am 
Schauglas (20) einstellen und mit dem Klemmhe-
bel für Parallelanschlag fixieren.

9.5 Benutzung der Tischverbreiterung (Abb. 15)
	- Bei besonders breiten Werkstücken sollte immer 

die Tischverbreiterung (13) benutzt werden.
	- Lösen Sie den Klemmhebel (23) und ziehen Sie die 

Tischverbreiterung soweit heraus, dass das zu sä-
gende Werkstück darauf aufliegen kann, ohne zu 
kippen.

9.6 Queranschlag (Abb. 16)
	- Queranschlag (12) in eine Nut (24 a/b) des Sägeti-

sches schieben.
	- Klemmgriff (25) lockern.
	- Queranschlag (12) drehen, bis das gewünschte 

Winkelmaß eingestellt ist. Die Skala (26) zeigt den 
eingestellten Winkel.

	- Klemmgriff (25) wieder festziehen.

10.	Betrieb

Arbeitshinweise
Nach jeder neuen Einstellung empfehlen wir einen 
Probeschnitt, um die eingestellten Maße zu überprü-
fen.
Nach dem Einschalten der Säge abwarten, bis das 
Sägeblatt seine max. Drehzahl erreicht hat, bevor Sie 
den Schnitt durchführen.

Lange Werkstücke gegen Abkippen am Ende des 
Schneidvorganges sichern (z.B. Abrollständer etc.)
Achtung beim Einschneiden.
Betreiben Sie das Gerät nur mit Absaugung. Über-
prüfen und reinigen Sie regelmäßig die Absaugkanä-
le.

10.1 Ausführen von Längsschnitten (Abb. 17)
Hierbei wird ein Werkstück in seiner Längsrichtung 
durchschnitten.
Eine Kante des Werkstücks wird gegen den Parallel-
anschlag (7) gedrückt, während die flache Seite auf 
dem Sägetisch (1) aufliegt.
Der Sägeblattschutz (2) muss immer auf das Werk-
stück abgesenkt werden.
Die Arbeitsstellung beim Längsschnitt darf nie in ei-
ner Linie mit dem Schnittverlauf sein.
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10.2.1 Ausführen von Schrägschnitten (Abb. 20)
Schrägschnitte werden grundsätzlich unter der Ver-
wendung des Parallelanschlages (7) durchgeführt.
	- Sägeblatt (5) auf das gewünschte Winkelmaß ein-

stellen. (siehe 9.3)
	- Parallelanschlag (7) je nach Werkstückbreite und 

-höhe einstellen (siehe 9.4)
	- Schnitt entsprechend der Werkstückbreite durch-

führen (siehe 10.1)

10.3 Schneiden von Spanplatten
Um ein Ausbrechen der Schnittkanten beim Schnei-
den von Spanplatten zu verhindern, sollte das Säge-
blatt (5) nicht höher als 5 mm über Werkstückdicke 
eingestellt werden (siehe 9.2).

11.	Transport

1.	 Schalten Sie das Elektrowerkzeug vor jeglichem 
Transport aus und trennen Sie es von der Strom-
versorgung.

2.	 Tragen Sie das Elektrowerkzeug mindestens zu 
zweit.

3.	 Schützen Sie das Elektrowerkzeug vor Schlägen, 
Stößen und starken Vibrationen, z.B. beim Trans-
port in Fahrzeugen.

4.	 Sichern Sie das Elektrowerkzeug gegen Kippen 
und Verrutschen.

5.	 Verwenden Sie Schutzvorrichtungen niemals zur 
Handhabung oder Transport.

11.1 Transport ohne Untergestell (Abb. 21)
1.	 Ziehen Sie die Tischberbreiterung (13) heraus.
2.	 Kippen Sie die Maschine auf die Laufräder (27)
3.	 Halten Sie die Maschine am Hangriff der Tisch-

verbreiterung (13) und ziehen sie hinter sich her.

12.	Wartung

m Warnung! Vor jeglicher Einstellung, Instandhal-
tung oder Instandsetzung Netzstecker ziehen!

12.1 Allgemeine Wartungsmaßnahmen
•	 Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und 

Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie 
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem sauberen 
Tuch ab oder blasen Sie es mit Druckluft bei nied-
rigem Druck aus.

•	 Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach je-
der Benutzung reinigen.

•	 Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Verwen-
den Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmittel; 
diese könnten die Kunststoffteile des Gerätes an-
greifen. Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das 
Geräteinnere gelangen kann.

•	 Ölen Sie zur Verlängerung des Werkzeuglebens 
einmal pro Monat die Drehteile. Ölen Sie nicht den 
Motor.

12.2 Kohlebürsten
Bei übermäßiger Funkenbildung lassen Sie die 
Kohlebürsten durch eine Elektrofachkraft überprü-
fen. Achtung! Die Kohlebürsten dürfen nur von einer 
Elektrofachkraft ausgewechselt werden.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsmäßigen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden. Diese könnten 
die Kunststoffteile und Metallteile des Elektrowerk-
zeugs angreifen.
Verschleißteile*: Kohlebürste, Sägeblatt, Batterien, 
Tischeinlagen, Schiebestock, Schiebegriff, Keilrie-
men

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

13.	Lagerung

Verstauung des Sägeblattschutzes (2):
Zur Lagerung des Sägeblattschutzes (2) hängen Sie 
diesen an den dafür vorgesehenen Bügel (B) unter-
halb der Tischverbreiterung (13) auf.
Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreiem sowie für Kinder 
unzugänglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur 
liegt zwischen 5 und 30˚C. 
Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Original-
verpackung auf.
Decken Sie das Elektrowerkzeug ab, um es vor 
Staub oder Feuchtigkeit zu schützen.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem 
Elektrowerkzeug auf.

14.	Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluss entspricht den 
einschlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der 
kundenseitige Netzanschluss sowie die verwen-
dete Verlängerungsleitung müssen diesen Vor-
schriften entsprechen.

•	 Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 
61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlussbe-
dingungen. Das heisst, dass eine Verwendung 
an beliebigen frei wählbaren Anschlusspunkten 
nicht zulässig ist.

•	 Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnis-
sen zu vorübergehenden Spannungsschwankun-
gen führen.
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m Überlastschutz (Abb. 4)
•	 Dieses Elektrowerkzeug ist mit einem Überlas-

tungsschutz ausgestattet. Sollte der Überlastungs-
schutz ausgelöst haben, gehen Sie wie folgt vor:

•	 Trennen Sie das Elektrowerkzeug von der Strom-
versorgung.

•	 Lassen Sie das Elektrowerkzeug abkühlen.
•	 Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug auf mögliche 

aufgetretene Beschädigungen. Lassen Sie Schä-
den vor erneuter Inbetriebnahme instand setzen.

•	 Verbinden Sie das Elektrowerkzeug mit der Strom-
versorgung.

•	 Drücken Sie den Überlastschalter (g).
•	 Schalten Sie das Elektrowerkzeug wie beschrie-

ben ein und nehmen Sie es in Betrieb.

15.	Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung 
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermül-
lentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in 
der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und nationa-
len Gesetzen nicht über den Hausmüll entsorgt 

werden darf. Dieses Produkt muss bei einer dafür 
vorgesehenen Sammelstelle abgegeben werden. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines 
ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer au-
torisierten Sammelstelle für die Wiederaufbereitung 
von Elektro- und Elektronik-Altgeräte geschehen. 
Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten kann 
aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die häufig in 
Elektro und Elektronik-Altgeräten enthalten sind, ne-
gative Auswirkungen auf die Umwelt und die mensch-
liche Gesundheit haben. Durch die sachgemäße Ent-
sorgung dieses Produkts tragen Sie außerdem zu 
einer effektiven Nutzung natürlicher Ressourcen bei. 
Informationen zu Sammelstellen für Altgeräte erhal-
ten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, dem öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger, einer autorisierten 
Stelle für die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-
Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.

•	 Das Produkt ist zur Verwendung nur in Anwesen 
vorgesehen, die eine Dauerstrombelastbarkeit 
des Netzes von mindestens 100 A je Phase ha-
ben und von einem Verteilernetz mit einer Nenn-
spannung von 230V versorgt werden.

•	 Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig 
in Rücksprache mit Ihrem Energieversorgungsun-
ternehmen, dass die Dauerstrombelastbarkeit des 
Netzes am Anschlusspunkt mit dem öffentlichen 
Netz für den Anschluss des Produktes ausreicht.

Wichtige Hinweise
Bei Überlastung des Motors schaltet dieser selbstän-
dig ab. Nach einer Abkühlzeit (zeitlich unterschied-
lich) lässt sich der Motor wieder einschalten.
Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden.

Ursachen hierfür können sein:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster oder Türspalten geführt werden.
•	 Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschlusslei-

tung.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.

Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Iso-
lationsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz 
hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung H05VV-F.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor
•	 Die Netzspannung muss 220 - 240 V~ betragen.
•	 Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen 

einen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter auf-
weisen.

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft durch-
geführt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	 Stromart des Motors
•	 Daten des Maschinen-Typenschildes
•	 Daten des Motor-Typschildes
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16.	Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Sägeblatt löst sich nach 
Abschalten des Motors

Befestigungsmutter zu leicht angezogen Befestigungsmutter Rechtsgewinde anziehen

Motor läuft nicht an Ausfall Netzsicherung Netzsicherung prüfen

Verlängerungsleitung defekt Verlängerungsleitung austauschen

Anschlüsse an Motor oder Schalter 
nicht in Ordnung

Von Elektrofachkraft prüfen lassen

Motor oder Schalter defekt Von Elektrokraft prüfen lassen

Motor falsche 
Drehrichtung

Kondensator defekt Von Elektrofachkraft prüfen lassen

Falschanschluss Von Elektrofachkraft Polarität der 
Wandsteckdose tauschen lassen

Motor bringt keine 
Leistung, die Sicherung 
spricht an

Querschnitt der Verlängerungsleitung 
nicht ausreichend

siehe Elektrischer Anschluss

Überlastung durch stumpfes Sägeblatt Sägeblatt wechseln

Brandflächen an der 
Schnittfläche

Stumpfes Sägeblatt Sägeblatt schärfen, austauschen

Falsches Sägeblatt Sägeblatt austauschen
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 20. August 2018

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center (via Post, eMail oder telefonisch).

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/Reparaturservice.aspx.

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten 
werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung 
ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +49 [0] 8223 4002 99 oder +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.
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A készüléken található szimbólumok magyarázata

m Figyelem! A használati utasítás be nem tartása életveszélyt, sérülésveszélyt vagy a szer-
szám károsodását idézheti elő!

Üzembe helyezés előtt olvassa el a kezelési útmutatót és a biztonsági előírásokat, és 
mindig tartsa be azokat!

Viseljen védőszemüveget!

Viseljen hallásvédőt!

Porképződésnél viseljen légzőmaszkot!

Figyelem! Sérülésveszély! Ne nyúljon a működő fűrészlaphoz!

Védelmi osztály II
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Az útmutató, valamint a biztonsági előírások figyel-
men kívül hagyásából származó balesetekért és ká-
rokért nem vállalunk felelősséget.

2.	 Eszközleírás (ábra 4)

1.	 Fűrészasztalt
2.	 Késvédővel
3.	 Szívócső
4.	 Hasítókéshez
5.	 Fűrészlap
6.	 Asztalbetétet
7.	 Párhuzamvonalzó
8.	 Kézikerék
9.	 Beállítása és Rögzítôfogantyú
10.	Be Ki
11.	Vezetősín
12.	Keresztirányú ütköző
13.	Asztalhosszabbító
14.	Hátsó vezetősín
15.	Tolóbotot
16.	Reteszelőkar hasítóék
17.	Csavar
18.	Ütközôsín
19.	Emelőkart
20.	Ütköző
21.	Párhuzamvonalzó skála
22.	Scale Asztalhosszabbító
23.	Emelőkart
24.	Horonya
25.	Markolatos
26.	Skála
27.	Futókerekekre

3.	 A szállítás terjedelme

•	 Nyissa ki a csomagolást és vegye ki óvatosan a 
készüléket a csomagolásból.

•	 Távolítsa el a csomagolási anyagot valamint a cso-
magolási- / és szállítási biztosítékot (ha létezik).

•	 Ellenőrizze le, hogy teljes a szállítás terjedelme.
•	 Ellenőrizze le a készüléket és a tartozékrészeket 

szállítási károkra.
•	 Ha lehetséges, akkor őrizze meg a csomagolást a 

garanciaidő lejáratának a végéig.

FIGYELEM
A készülék és a csomagolási anyag nem gyerek-
játék! Nem szabad a gyerekeknek a műanyagta-
sakokkal, foliákkal és aprórészekkel játszaniuk! 
Fennáll a lenyelés és a megfulladás veszélye!

•	 Az eredeti használati útmutató
•	 Fűrészlap előszerelt
•	 Késvédővel
•	 Szívócső
•	 Hasítókéshez
•	 Párhuzamvonalzó

1.	 Bevezetés

Gyártó:
scheppach 
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Tisztelt vásárló,
Sok örömet és sikert kívánunk Önnek, amikor az új 
készülékét használja.

Kedves Vásárló:
A hatályban lévő termékfelelősségi törvény értelmé-
ben a berendezés gyártója nem vonható felelősség-
re a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkező 
károkért a következő esetekben:
•	 szakszerűtlen kezelés,
•	 a használati utasítások be nem tartása,
•	 harmadik személy által végzett, szakképzetlen ja-

vítások,
•	 nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje,
•	 szakszerűtlen használat,
•	 az elektromos rendszer kiesése az elektromos elő-

írások, illetve a VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113 
szabályozások be nem tartása miatt.

Javasoljuk önnek:
Szerelés és üzembe helyezés előtt olvassa át a ke-
zelési útmutató teljes szövegét. 
Ez a kezelési útmutató megkönnyíti Önnek a gép 
megismerését és a rendeltetésszerű alkalmazási le-
hetőségeinek kihasználását. 
A kezelési útmutató fontos tanácsokat tartalmaz 
arról, hogyan dolgozzon a géppel biztonságosan, 
szakszerűen és gazdaságosan, hogy kerülheti el 
a veszélyeket, hogyan takarékoskodhat a javítási 
költségekkel, hogyan csökkentheti a kiesett időt és 
hogyan növelheti a gép élettartamát és megbízható-
ságát. 
A kezelési útmutató biztonsági rendelkezésein túl az 
üzemelésnél feltétlenül vegye figyelembe az orszá-
gában érvényes előírásokat is. 
Őrizze a kezelési útmutatót egy műanyag tasakban, 
szennyezéstől és nedvességtől védve a gép közelé-
ben. Minden kezelő személy a munka megkezdése 
előtt olvassa el és gondosan vegye figyelembe. 
A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akik a 
gép használatát megtanulták és az ezzel kapcsola-
tos veszélyeket ismerik. Tartsa be a megkövetelt mi-
nimális életkort.
A jelen üzemelési utasításokba foglalt biztonsági 
előírások és a helyi országos különleges előírások 
kiegészítéseként be kell tartani az általánosan elis-
mert műszaki előírásokat a azonos gépeket üzeme-
lésekor.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

HU | 27 

•	 A fűrészlap megérintése a fedetlen fűrészelési te-
rületen

•	 A működő fűrészlapba történő benyúlás (vágási 
sérülés)

•	 A munkadarabok és a munkadarab részeinek vis�-
szacsapása

•	 A fűrészlap törése
•	 A fűrészlap hibás keményfém részeinek kivetése
•	 Halláskárosodás, ha nem használja a szükséges 

hallásvédőt.
•	 Zárt helyiségekben számolni kell a fapor egész-

ségkárosító kibocsátásával.

Vegye figyelembe, hogy a készülékeink rendete-
tésszerűen nem ipari, szakmai vagy gyári alkalma-
zásra készültek. Nem vállalunk szavatosságot, ha a 
készüléket ipari-, szakmai- gyári- vagy ennek megfe-
lelő tevékenységre használja.

5.	 Biztonsági utasítások

Az elektromos szerszámokra vonatkozó általá-
nos biztonsági utasítások

m FIGYELMEZTETÉS: Olvassa el az összes biz-
tonsági utasítást, egyéb utasítást, ábrát és mű-
szaki adatot, melyet az elektromos szerszámhoz 
mellékeltek. 

A következő útmutatások betartásának elmulasztása 
áramütést, tüzet és/vagy súlyos sérüléseket okozhat.
Az összes biztonsági utasítást és útmutatót őriz-
ze meg későbbi használat céljából.
A biztonsági utasításokban használt „elektromos 
szerszám” fogalom a hálózatról üzemeltetett elekt-
romos szerszámokra (hálózati vezetékkel), illetve az 
akkumulátorról üzemeltetett elektromos szerszámok-
ra (hálózati vezeték nélkül) vonatkozik.

1) A munkahely biztonsága
a)	 Gondoskodjon a munkahely tisztaságáról és 

megfelelő megvilágításáról. A rendetlenség, 
illetve a megvilágítatlan munkaterületek balese-
tekhez vezethetnek. 

b)	 Ne dolgozzon az elektromos szerszámmal 
olyan robbanásveszélyes környezetben, ahol 
éghető folyadékok, gázok vagy porok találha-
tók. Az elektromos szerszámok szikráznak, és a 
szikrák meggyújthatják a port és a gőzöket. 

c)	 Az elektromos szerszám használata során 
tartsa távol a gyermekeket és más személye-
ket. A figyelem elterelése miatt elveszítheti ural-
mát az elektromos szerszám felett.

•	 Ütközôsín
•	 Keresztirányú ütköző
•	 Asztalhosszabbító (1x)
•	 Tolóbotot
•	 Szerelési anyagok

4.	 Rendeltetésszerűi használatg

Az asztali körfűrész minden típusú fa és műanyag 
hossz- és keresztirányú (csak keresztütközővel) vá-
gására szolgál, a gépmérettől függően. Semmilyen 
fajta kör keresztmetszetű fát nem szabad vágni.

A gépet csak rendeltetése szerint szabad használ-
ni. Ezt túlhaladó bármilyen használat, nem számít 
rendeltetésszerűnek. Ebből adódó bármilyen kárért 
vagy bármilyen fajta sérülésért a használó ill. a kez-
elő felelős és nem a gyártó. 

Csak a gépnek megfelelő fűrészlapokat (KFvagy 
CV-fűrészlapokat) szabad használni. Tilos bármiljen 
fajta HSS – fűrészlapnak és szétválasztó tárcsának 
a használata.

A rendeltetésszerű használat része a biztonsági uta-
sítások betartása, valamint a kezelési utasításban 
foglalt szerelési és üzemeltetési utasítások betartása 
is.
A gépet kezelő és karbantartó személyeknek ismer-
niük kell ezeket, és tájékozottnak kell lenniük a lehet-
séges veszélyekről.
Ezenfelül a lehető legszigorúbban be kell tartani a 
baleset-megelőzési előírásokat.
Vegye figyelembe a további általános érvényű mun-
kaegészségügyi és biztonságtechnikai szabályokat 
is.

m FIGYELEM
A készülékek használatánál, a sérülések és a károk 
megakadályozásának az érdekében be kell tartani 
egy pár biztonsági intézkedést. Ezért ezt a haszná-
lati utasítást/biztonsági utasításokat gondosan átol-
vasni. Őrizze ezeket jól meg, azért hogy mindenkor 
rendelkezésére álljanak az információk. Ha más sze-
mélyeknek adná át a készüléket, akkor kérjük kéz-
besítse ki vele együtt ezt a használati utasítást/biz-
tonsági utasításokat is. Nem vállalunk felelőséget 
olyan balesetekért vagy károkért, amelyek ennek az 
utasításnak és a biztonsági utasításoknak a figyel-
men kívül hagyásából keletkeznek.

Ha a berendezésen változtatást hajt végre, az eb-
ből eredő károkért a gyártó nem vállal felelősséget.

A rendeltetésszerű használat ellenére bizonyos koc-
kázatok teljes egészében nem küszöbölhetők ki. A 
gép szerkezetéből és felépítéséből kifolyólag a kö-
vetkező kockázatok jelentkezhetnek:



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

28 | HU

c)	 Kerülje el az akaratlan üzembe helyezést. A 
szerszám áramellátásra és/vagy akkumu-
látorra való csatlakoztatása, felvétele vagy 
szállítása előtt győződjön meg arról, hogy 
ki van-e kapcsolva az elektromos szerszám. 
Ha az elektromos szerszám szállítása közben a 
kapcsolón tartja az ujját, vagy a készüléket be-
kapcsolva csatlakoztatja az áramellátásra, akkor 
balesetek történhetnek. 

d)	 Az elektromos szerszám bekapcsolása előtt 
távolítsa el a beállító szerszámokat vagy a 
csavarkulcsokat. Az elektromos szerszám forgó 
részében maradt szerszám vagy kulcs sérülése-
ket okozhat. 

e)	 Kerülje a rendellenes testtartást. Álljon sta-
bilan a lábán, és mindig őrizze meg egyensú-
lyát. Így váratlan helyzetekben is jobban irányít-
hatja az elektromos szerszámot. 

f)	 Megfelelő ruházatot viseljen. Ne viseljen túl 
bő ruházatot vagy ékszereket. Haját és ruhá-
zatát tartsa távol a maguktól mozgó alkatré-
szektől. A mozgó alkatrészek elkaphatják a laza 
ruházatot, az ékszereket vagy a hosszú hajat. 

g)	 Ha lehetséges a porelszívó és -gyűjtő beren-
dezések felszerelése, azokat csatlakoztatni 
és megfelelően használni kell. Porelszívó hasz-
nálatával csökkentheti a por által okozott veszé-
lyeket. 

h)	 Ne keltsen hamis biztonságérzetet és ne szeg-
je meg az elektromos szerszámra vonatkozó 
biztonsági előírásokat még abban az esetben 
sem, ha az elektromos szerszámot többszö-
ri használat után ismerni vélni. A másodperc 
törtrésze alatt bekövetkező súlyos sérülések le-
hetnek a következményei annak, ha a szerszámot 
gondatlanul kezeli. 

4) �Az elektromos szerszám használata és keze-
lése

a)	 Ne terhelje túl az elektromos szerszámot. 
Munkájához az ahhoz meghatározott elektro-
mos szerszámot használja. A megfelelő elekt-
romos szerszámmal jobban és biztonságosabban 
dolgozhat a megadott teljesítménytartományban. 

b)	 Ne használjon olyan elektromos szerszámot, 
amelynek hibás a kapcsolója. Az az elektromos 
szerszám, amelyet nem lehet be- vagy kikapcsol-
ni, veszélyesnek számít, és meg kell javítani. 

c)	 Húzza ki a csatlakozódugót a csatlakozóal-
jzatból, és/vagy vegye ki a kivehető akkumu-
látort, mielőtt beállításokat végez a készülé-
ken, cserélhető szerszámokat cserél ki vagy 
félreteszi az elektromos szerszámot. Ezen elő-
vigyázatossági intézkedések megakadályozzák 
az elektromos szerszám akaratlan elindulását. 

2) Elektromos biztonság
a)	 Az elektromos szerszám csatlakozódugója il-

leszkedjen a csatlakozóaljzatba.
A csatlakozódugót semmilyen módon nem 
szabad módosítani. A védőföldeléssel ellátott 
elektromos szerszámokkal együtt ne használ-
jon adapteres csatlakozót. A változatlan csatla-
kozódugók és a hozzájuk illő csatlakozóaljzatok 
csökkentik az áramütés kockázatát.

b)	 Kerülje el a teste földelt felületekkel, például 
csövekkel, fűtésekkel, tűzhelyekkel és hű-
tőszekrényekkel való érintkezését. Megnöve-
kedik az áramütés kockázata, ha a teste földelve 
van.

c)	 Tartsa esőtől és nedvességtől távol az elekt-
romos szerszámokat. 
Az elektromos szerszámba hatoló víz növeli az 
áramütés kockázatát.

d)	 Ne használja a csatlakozó vezetéket a rendel-
tetésétől eltérő módon, például az elektromos 
szerszám szállításához, felakasztásához vagy 
a csatlakozóaljzatból való kihúzásához. Tart-
sa távol a csatlakozó vezetéket hőtől, olajtól, 
éles élektől és a mozgó alkatrészeitől. A sérült 
vagy összegubancolódott csatlakozó vezeték nö-
veli az áramütés kockázatát.

e)	 Ha a szabadban dolgozik az elektromos 
szerszámmal, akkor csak olyan hosszabbí-
tó vezetékeket alkalmazzon, amelyek kültéri 
használatra is alkalmasak. A kültéri használatra 
alkalmas hosszabbító vezeték használata csök-
kenti az áramütés kockázatát.

f)	 Ha elkerülhetetlen, hogy nedves környezet-
ben használja az elektromos szerszámot, ak-
kor használjon hibaáram-védőkapcsolót. A 
hibaáram-védőkapcsoló használata csökkenti az 
áramütés kockázatát. 

3) Személyi biztonság
a)	 Legyen figyelmes, ügyeljen arra, amit csinál, 

és az elektromos szerszám használata so-
rán józan ésszel cselekedjen. Ne használja 
az elektromos szerszámot, ha fáradt, vagy 
ha drogok, alkohol vagy gyógyszerek hatása 
alatt áll. Az elektromos szerszám használata so-
rán egy pillanatnyi figyelmetlenség is súlyos sérü-
léseket okozhat. 

b)	 Viseljen személyi védőfelszerelést, és mindig 
használjon védőszemüveget. Az elektromos 
szerszám típusától és használatától függően al-
kalmazott személyi védőfelszerelések, például 
pormaszk, csúszásmentes munkavédelmi cipő, 
munkavédelmi sisak vagy hallásvédő viselése 
csökkenti a sérülések kockázatát. 
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A védőburkolatokra vonatkozó biztonsági utasí-
tások
a)	 Hagyja felszerelve a védőburkolatokat. A vé-

dőburkolatoknak működőképes és megfelelő-
en felszerelt állapotban kell lenni. 
A meglazult, sérült vagy nem megfelelően műkö-
dő védőburkolatokat meg kell javítani vagy ki kell 
cserélni.

b)	 A daraboló vágásokhoz mindig használja a fű-
részlap védőburkolatát és a hasítóéket.
Az olyan daraboló vágások esetén, amikor a fű-
részlap teljes mértékben átfűrészeli a munkada-
rab vastagságát, a védőburkolat és az egyéb 
biztonsági berendezések csökkentik a sérülések 
kockázatát.

c)	 Azon munkafolyamatok (pl. szélezés, hornyo-
lás vagy felsliccelés) befejezésekor, amelyek-
hez a védőburkolat és/vagy a hasítóék eltávo-
lítására van szükség, befejezésekor azonnal 
helyezze vissza a védőrendszert.
A védőburkolat csökkenti a személyi sérülések 
kockázatát.

d)	 Az elektromos szerszám bekapcsolása előtt 
győződjön meg arról, hogy a fűrészlap nem 
ér a védőburkolathoz, a hasítóékhez vagy a 
munkadarabhoz.
Amennyiben ezek a komponensek véletlenül a fű-
részlaphoz érnek, akkor az veszélyes helyzethez 
vezethet.

e)	 Állítsa be a hasítóéket a jelen üzemeltetési 
utasításban található leírásnak megfelelően. 
Ha helytelen a távolság, az elhelyezkedés vagy 
a beigazítás, annak az lehet a következménye, 
hogy a hasítóék nem tudja hatékonyan megaka-
dályozni a visszacsapódást

f)	 Ahhoz, hogy a hasítóék működni tudjon, a 
munkadarabra kell hatást gyakorolnia. Az 
olyan munkadarabokban végzett vágások esetén, 
amelyek túl rövidek, a hasítóék nem képes kifej-
teni a hatását. Ilyen feltételek mellett a hasítóék 
nem képes megakadályozni a visszacsapódást.

g)	 A hasítóékhez illő fűrészlapot használjon. 
Ahhoz, hogy a hasítóék megfelelően működjön, 
a fűrészlap átmérőjének illeszkednie kell a meg-
felelő hasítóékhez, a fűrészlap törzslapjának vé-
konyabbnak kell lennie a hasítóéknél, és a fog-
szélességnek nagyobbnak kell lennie a hasítóék 
vastagságánál.

A fűrészelési műveletre vonatkozó biztonsági 
utasítások
a)	  m VESZÉLY: Kezét és ujjait tartsa távol a fű-

részlaptól és a fűrészelési tartománytól. 
Egy pillanatnyi figyelmetlenség, vagy a munkada-
rab elcsúszása a fűrészlaphoz vezetheti a kezét, 
és súlyos sérüléseket okozhat.

d)	 A nem használt elektromos szerszámokat 
gyermekektől távol tárolja. Ne hagyja, hogy 
az elektromos szerszámot olyan személyek 
használják, akik nem ismerik azt vagy nem ol-
vasták el a jelen utasításokat. Az elektromos 
szerszámok veszélyesek, ha tapasztalatlan sze-
mélyek használják őket. 

e)	 Gondosan ápolja az elektromos szerszámo-
kat és a cserélhető szerszámot. Ellenőrizze, 
hogy a mozgó alkatrészek kifogástalanul mű-
ködnek-e, nem szorulnak, nincsenek-e törött 
vagy sérült alkatrészek, amelyek negatív ha-
tással lennének az elektromos szerszám mű-
ködésére. Az elektromos szerszám használa-
ta előtt javíttassa meg a sérült alkatrészeket. 
Sok balesetet a rosszul karbantartott elektromos 
szerszámok okoznak. 

f)	 Tartsa élesen és tisztán a vágószerszámokat. 
A gondosan ápolt, éles vágóélekkel rendelkező 
vágószerszámok kevésbé szorulnak be, és kön�-
nyebben vezethetők. 

g)	 Az elektromos szerszámot, tartozékokat, be-
tétszerszámokat stb. a jelen utasításoknak 
megfelelően használja. Közben vegye figye-
lembe a munkafeltételeket és a végrehajtan-
dó feladatot is. Az elektromos szerszámoknak 
a tervezett alkalmazásoktól eltérő használata ve-
szélyes helyzetekhez vezethet.

h)	 A fogantyúkat és a fogantyúfelületeket min-
dig száraz, tiszta, valamint olajtól és zsírtól 
mentes állapotban kell tartani. A csúszós fo-
gantyú és fogantyúfelületek nem teszik lehetővé 
az elektromos szerszám biztonságos üzemelteté-
sét és afölötti uralmának megőrzését előre nem 
látható helyzetekben. 

5) Szerviz
a)	 Csak képzett szakszemélyzettel és csak ere-

deti pótalkatrészek használatával javíttassa 
meg elektromos szerszámát. Ezáltal bizto-
sítható az elektromos szerszám biztonságának 
megőrzése.

Figyelmeztetés! 
Ez az elektromos kéziszerszám működés közben 
elektromágneses mezőt képez. Ez a mező bizonyos 
körülmények között befolyásolhatja az aktív és pas�-
szív orvosi implantátumok működését. A súlyos és 
halálos sérülések veszélyének csökkentése érdeké-
ben javasoljuk, hogy az orvosi implantátumokkal élő 
személyek az elektromos kéziszerszám kezelése 
előtt kérjék ki orvosuk és az implantátum gyártójának 
véleményét.

Az asztali körfűrészekre vonatkozó biztonsági 
utasítások 
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j)	 A munkadarabot egyenletesen vezesse. Ne 
hajlítsa meg és ne forgassa el a munkadara-
bot. Ha megszorul a fűrészlap, azonnal kap-
csolja ki az elektromos szerszámot, húzza ki a 
hálózati csatlakozódugót, és hárítsa el a meg-
szorulás okát.
Ha a fűrészlap beleszorul a munkadarabba, ak-
kor az visszacsapódhat, illetve beállhat a fűrész 
motorja.

k)	 Ne távolítsa el a levágott darabokat, míg a 
fűrész jár. A levágott darabok beszorulhatnak a 
fűrészlap és az ütközősín vagy a védőburkolat 
közé, és eltávolításuk közben beránthatják az uj-
ját a fűrészlaphoz. Mielőtt eltávolítja a darabokat, 
mindig kapcsolja ki a fűrészt, és várja meg, hogy 
a fűrészlap teljesen leálljon.

l)	 Ha 2 mm-nél vékonyabb munkadarabot vág 
hosszanti irányba, használjon kiegészítő pár-
huzamos ütközőt, mely felfekszik az asztal 
felületére. A vékony munkadarabok beékelőd-
hetnek a párhuzamos ütköző alá, ami vissza-
csapódáshoz vezethet.

Visszacsapódás – oka és a megfelelő biztonsági 
utasítások
A visszacsapódás a munkadarab hirtelen reakciója, 
ha a fűrészlap elakad vagy megszorul, illetve ha a 
munkadarabon ferdén vezetett vágást ejt, valamint 
ha a munkadarab egy része beszorul a fűrészlap és 
a párhuzamos ütköző vagy valamely más rögzített 
elem közé.

Visszacsapódás esetén a fűrészlap hátsó része 
általában elkapja a munkadarabot, felemeli a fű-
részasztalról, és kidobja a kezelő irányába. A vissza-
csapódás az asztali körfűrész helytelen vagy hibás 
használatának következménye. Ez az alábbiakban 
leírt elővigyázatossági intézkedésekkel megelőzhető.
a)	 Soha ne álljon közvetlenül a fűrészlappal egy 

vonalba. Mindig a fűrészlapnak azon az olda-
lán tartózkodjon, ahol az ütközősín található. 
Visszacsapódás esetén a munkadarab nagy se-
bességgel dobódhat ki a fűrészlap előtt, azzal 
egy vonalban álló személyek irányába.

b)	 A munkadarab húzásához vagy megtámasz-
tásához soha ne nyúljon a fűrészlap fölé vagy 
mögé. 
Véletlenül megérintheti a fűrészlapot vagy a mun-
kadarab visszacsapódhat, és a gép beránthatja 
az ujját a fűrészlaphoz.

c)	 Soha ne tartsa vagy nyomja rá a levágandó 
munkadarabot a forgó fűrészlapra.
Ha a levágandó munkadarabot rányomja a fű-
részlapra, az megszorulhat vagy visszacsaphat.

b)	 A munkadarabot mindig a fűrészlap vagy a 
vágószerszám forgásirányával ellentétesen 
vezesse.
Ha a forgásiránnyal azonos irányban vezeti a 
munkadarabot a fűrészasztal felett a fűrészlap-
hoz, az azzal járhat, hogy a munkadarabot és a 
kezét berántja a fűrészlap.

c)	 Hosszanti vágásoknál soha ne használjon 
gérvágó ütközőt a munkadarab bevezeté-
séhez, és a gérvágó ütközővel végzett ke-
resztirányú vágásoknál soha ne használja a 
párhuzamos ütközőt a hosszbeállításhoz. Ha 
egyszerre vezeti a munkadarabot a párhuzamos 
és a gérvágóütközővel, akkor megnő a valószínű-
sége, hogy a fűrészlap megszorul és visszacsap.

d)	 Hosszanti vágásnál mindig az ütközősínek 
és a fűrészlap között fejtsen ki előtoló erőt a 
munkadarabra. Használjon tolófát, ha az ütkö-
zősín és a fűrészlap közötti távolság kisebb, 
mint 150 mm, illetve tolóblokkot, ha a távolság 
kisebb, mint 50 mm.
Az ilyen segédeszközök biztosítják, hogy a keze 
biztonságos távolságban maradjon a fűrészlaptól.

e)	 Csak a gyártó által tartozékként mellékelt to-
lófát használja, vagy olyat, amelynek kialakí-
tása megfelel az előírásoknak.
A tolófa kellő távolságot biztosít a keze és a fű-
részlap között.

f)	 Soha ne használjon olyan tolófát, amely sé-
rült, vagy amelybe belevágott.
A sérült tolófa eltörhet, ami miatt a keze a fűrész-
laphoz érhet.

g)	 Ne dolgozzon „szabad kézzel”. A munkadarab 
felhelyezéséhez és vezetéséhez mindig hasz-
nálja a párhuzamos vagy a gérvágó ütközőt. A 
„szabad kézzel” azt jelenti, hogy a munkada-
rabot a párhuzamos vagy a gérvágó ütköző 
helyett puszta kézzel tolja vagy vezeti. 
A szabad kézzel végzett fűrészelés iránytévesz-
téshez, a munkadarab megszorulásához és vis�-
szacsapódásához vezet.

h)	 Soha ne nyúljon át a forgó fűrészlap fölött 
vagy mellett.
Ha egy munkadarab után nyúl, akaratlanul is 
megérintheti a forgó fűrészlapot.

i)	 Ha hosszabb/szélesebb munkadarabbal dol-
gozik, támassza meg a fűrészasztal mellett 
vagy mögött, hogy vízszintes helyzetben ma-
radjon.
A hosszabb/szélesebb munkadarabok hajlamo-
sak lebillenni a fűrészasztal széléről; ezáltal el-
veszítheti fölöttük az uralmat, megszorulhat a fű-
részlap, és visszacsapódhat a munkadarab.
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Az óvintézkedések a baleset megelőzését szol-
gálják.

b)	 Soha ne hagyja felügyelet nélkül működni az 
asztali körfűrészt. Kapcsolja ki az elektromos 
szerszámot, és ne hagyja magára, míg telje-
sen le nem állt.
A felügyelet nélkül működő fűrész ellenőrizhetet-
len veszélyforrás.

c)	 Az asztali körfűrészt sík talajon, jól megvilágí-
tott helyen állítsa fel, ahol biztosan álla lábán, 
és meg tudja őrizni egyensúlyát. A felállítás 
helyén elegendő tér álljon rendelkezésre a na-
gyobb munkadarabok kezeléséhez.
A rendetlenség, a megvilágítatlan munkaterület 
és a csúszós padló balesethez vezethet.

d)	 Rendszeresen távolítsa el a fűrészport és for-
gácsot a fűrészasztal alól és az elszívóból. 
A felgyűlő fűrészpor éghető és öngyulladásra haj-
lamos.

e)	 Biztosítsa az asztali körfűrészt.
Ha nem rögzíti szabályszerűen az asztali körfű-
részt, az elmozdulhat vagy felborulhat.

f)	 Mielőtt bekapcsolná, távolítsa el a beállító 
szerszámokat, famaradékot stb. az asztali 
körfűrészről.
Ha a fűrész valamitől kitér vagy megszorul, az ve-
szélyes lehet.

g)	 Mindig helyes méretű és megfelelő (pl. rom-
busz alakú vagy kerek) rögzítőfurattal rendel-
kező fűrészlapokat használjon.
A fűrész szerelvényeihez nem illő fűrészlap nem 
fut koncentrikusan, és elveszítheti fölötte az ural-
mát.

h)	 Soha ne használjon sérült vagy nem odaillő 
fűrészlaprögzítő szerelvényeket, pl. pereme-
ket, alátéteket, csavarokat vagy anyákat.
A fűrészlaprögzítő szerelvényeket kifejezetten az 
Ön fűrészéhez terveztük a biztonságos üzemelte-
tésért és az optimális teljesítményért.

i)	 Soha ne álljon fel az asztali körfűrészre, és ne 
használja fellépőként. 
 Súlyos sérüléseket szenvedhet, ha az elektro-
mos szerszám felborul, vagy ha véletlenül hozzá-
ér a fűrészlaphoz.

j)	 Győződjön meg arról, hogy a fűrészlap helyes 
forgásirányban van felszerelve. Az asztali 
körfűrésszel ne használjon csiszolókorongot 
vagy drótkefetárcsát.
A fűrészlap helytelen felszerelése vagy a nem 
ajánlott tartozékok használata súlyos sérüléseket 
okozhat.

d)	 Az ütközősínt a fűrészlappal párhuzamosan 
állítsa be.
Ha nem állítja be rendesen az ütközősínt, akkor 
az a fűrészlaphoz nyomja a munkadarabot, amely 
visszacsaphat.

e)	 Fedett vágások (falcolás, hornyolás vagy 
felsliccelés) esetén nyomófésűvel vezesse a 
munkadarabot az asztalhoz és az ütközősín-
hez. 
A nyomófésűvel jobban tudja uralni a munkadara-
bot, ha az visszacsapna. 

f)	 Legyen különösen óvatos, amikor összetett 
munkadarab nem belátható részét vágja. .
A bemerülő fűrészlap belevághat olyan tárgyak-
ba, melyek visszacsapódást okozhatnak.

g)	 A nagy lapokat támassza alá, hogy ezzel meg-
akadályozza a beszoruló fűrészlap által oko-
zott visszacsapódás kockázatát.
A nagy lapok meghajolhatnak a saját súlyuk miatt. 
Ahol a lap túlnyúlik a fűrészasztalon, mindenütt 
alá kell támasztani.

h)	 Legyen különösen óvatos olyan munkadarab 
fűrészelésekor, amely megvetemedett, gö-
csörtös, vagy nincs olyan egyenes éle, mely-
nek mentén a gérvágó ütközővel vagy az ütkö-
zősín mentén lehetne vezetni.
A megvetemedett, göcsörtös vagy megcsavaro-
dott munkadarab instabil, ami azzal jár, hogy a vá-
gási él eltér a fűrészlap síkjától, és a munkadarab 
megszorulhat vagy visszacsapódhat.

i)	 Soha ne fűrészeljen több egymásra vagy egy-
más mögé halmozott munkadarabot.
A fűrészlap elkaphat egy vagy több ilyen darabot, 
és visszacsapódást okozhat.

j)	 Ha újra el akarja indítani a munkadarabba be-
leszorult fűrészlapú fűrészt, akkor központoz-
za a fűrészlapot a vágási résben úgy, hogy a 
fűrész fogai ne akadjanak a munkadarabba. 
Ha beszorul a fűrészlap, akkor a fűrész újraindítá-
sakor megemelheti a munkadarabot, ami vissza-
csapódással járhat.

k)	 A fűrészlapokat tartsa tisztán, élesen, és kellő 
mértékben terpesztve. Ne használjon megve-
temedett vagy repedt, illetve törött fogú fű-
részlapot.
Az éles és helyesen terpesztett fűrészlap hajla-
mos a legkevésbé megszorulni, beállni, vagy vis�-
szacsapódást okozni.

Az asztali körfűrész kezelésére vonatkozó biz-
tonsági utasítások
a)	 Mielőtt eltávolítja az asztalbetétet, kicseréli a 

fűrészlapot, beállítja a hasítóéket vagy a fű-
részlap védőburkolatát, illetve ha felügyelet 
nélkül hagyja a gépet, kapcsolja ki az asztali 
körfűrészt, és válassza le az elektromos há-
lózatról. 
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19.	Fa és műanyagok fűrészeléskor kerülje a fűrész-
fogak túlhevülését. Az előtolási sebesség csök-
kentésével kerülje el a műanyag megolvadását.

Maradék kockázatok
Az elektromos szerszám a technika jelenlegi ál-
lása és az elismert biztonságtechnikai előírások 
szerint készült. Használata közben azonban je-
lentkezhetnek maradék kockázatok.
•	 Nem előírásszerű villamos csatlakozóvezetékek 

használatakor áramütés veszélye áll fenn.
•	 A nem nyilvánvaló maradék kockázatok minden 

elővigyázatosság ellenére sem szüntethetők meg.
•	 A maradék kockázatok azonban a minimálisra 

csökkenthetők, ha teljes egészében betartják a 
„Fontos utasítások” és a „Rendeltetésszerű hasz-
nálat” fejezeteket, és a kezelési utasítást.

•	 Szükségtelenül ne terhelje túl a gépet: a fűrészelés-
kor kifejtett túl erős nyomás gyorsan megrongálja a 
fűrészlapot, ami a gép teljesítményének csökkené-
sét a megmunkálás és a vágási pontosság terén.

•	 Kerülje a gép véletlen üzembe helyezését: a dugós 
csatlakozó a csatlakozó aljzatba való bevezetése-
kor nem szabad megnyomni a Start gombot.

•	 Mindig a kézikönyvben javasolt szerszámot hasz-
nálja. Ily módon biztosíthatja, hogy gépe mindig 
optimális teljesítménnyel működjön.

•	 A kezét tartsa távol a munkaterülettől, ha a gép 
üzemel.

•	 Mielőtt a beállítási és karbantartási munkákat meg-
kezdené, kapcsolja ki a Start gombot és húzza ki a 
hálózati csatlakozót.

6.	 Technikai adatok

Váltakozóáramú motor 220-240 V~ 50 Hz
Teljesítmény 2000 Watt
Üzemmód S6 20%*
Üresjárati fordulatszám 4800 min-1

Keményfémfűrészlap ø 255 x ø 30 x 2,8 
mm

A fogak száma 60
A hasítóék vastagsága 2,5 mm
Asztalnagyság 565 x 565 (675) mm
Vágási magasság max. 
90° 80 mm

Vágási magasság max. 45° 50 mm
Magasságelállítás 0 - 80 mm
Elfordítási határkör 0 - 45°
Elszívócsatlakozás ø 35 mm
Tömeg 23,5 kg

A fűrészlapok kezelésére vonatkozó biztonsági 
utasítások
1.	 Akkor használja az elektromos szerszámot, ha 

ismeri a használatával kapcsolatos tudnivalókat.
2.	 Figyeljen a legmagasabb fordulatszámra. A be-

tétszerszámon megadott legmagasabb fordulat-
szám átlépése tilos. Tartsa be a fordulatszám-tar-
tományt, ha meg van adva.

3.	 Ügyeljen a motor és a fűrészlap forgásirányára.
4.	 Ne használjon megrepedt betétszerszámokat. A 

megrepedt betétszerszámokat selejtezze ki. Eze-
ket tilos megjavítani.

5.	 A befogófelületeket tisztítsa meg a szennyeződé-
sektől, zsírtól, olajtól és víztől.

6.	 Körfűrészlapok furatainak csökkentésére soha 
ne használjon különálló redukáló gyűrűket vagy 
perselyeket.

7.	 Ügyeljen arra, hogy a betétszerszámot biztosító 
rögzített redukáló gyűrűk átmérője ugyanakkora 
és a vágási átmérő legalább 1/3-a legyen.

8.	 Bizonyosodjon meg arról, hogy a rögzített reduká-
ló gyűrűk egymással párhuzamosak.

9.	 Óvatosan működtesse a betétszerszámokat. Leg-
jobb, ha ezeket az eredeti csomagolásukban vagy 
különleges tartókban tárolja. A fogásbiztonság ja-
vítása és a sérülésveszély további csökkentése 
érdekében viseljen védőkesztyűt.

10.	A betétszerszámok használata előtt ellenőrizze, 
hogy minden védőszerkezet helyesen rögzül-e.

11.	Használat előtt győződjön meg arról, hogy az Ön 
által használt összes betétszerszám megfelel az 
elektromos kéziszerszám műszaki követelménye-
inek, illetve hogy ezek helyesen rögzülnek-e.

12.	A tartozék fűrészlapot csak fa fűrészelésére 
használja, fémek megmunkálására soha.

13.	A megmunkálandó anyagnak megfelelő fűrészla-
pot használjon.

14.	Kizárólag a fűrészen megadott adatoknak megfe-
lelő átmérőjű fűrészlapot használjon. 

15.	Kizárólag olyan fűrészlapokat használjon, ame-
lyek fordulatszáma megegyezik vagy nagyobb az 
elektromos szerszámon jelöltnél.

16.	Csak a gyártó által ajánlott fűrészlapokat használ-
jon, amelyek – amennyiben fa vagy hasonló anya-
gok vágására használja őket – megfelelnek az EN 
847-1 szabványnak.

17.	Viseljen megfelelő személyi védőfelszerelést, 
például:
– hallásvédőt; 
– a fűrészlapok kezeléséhez védőkesztyűt.

18.	Csak a gyártó által ajánlott fűrészlapokat használ-
jon, amelyek megfelel az EN 847-1 szabványnak. 
Figyelmeztetés! A fűrészlap cseréjekor ügyeljen 
arra, hogy a vágásszélesség ne legyen kisebb, 
a fűrészlap törzsvastagsága pedig ne legyen na-
gyobb a hasítóék vastagságánál!
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A csavarokat mindig kívülről helyezze be, majd belül-
ről anyával rögzítse a kötéseket. 

Megjegyzés: A csavaranyákat és csavarokat a sze-
relés során csak olyan mértékben húzza meg, hogy 
ne eshessenek ki.
Ha már a végső összeszerelés előtt erősen rögzíti az 
anyákat és csavarokat, a végső összeszerelés nem 
hajtható végre.

8.1 Kézikerék felszerelése (5. ábra)
1.	 Helyezze fel a tárcsát (e) a csavarra (a).
2.	 Azután helyezze fel a csavart a kézi fogantyúra 

(b), majd a tárcsát (c) a csavarra.
3.	 Az egész szerkezetet szerelje fel a kézikerékre (8) 

és biztosítsa a hatlapú anyacsavarral (d).

8.2 A hasítóék beállítása / felszerelése (6-8. ábra)
m Figyelem! Húzza ki a hálózati csatlakozódugót!
Az üzembe helyezés előtt ellenőrizni kell a (4) ha-
sítóék beállítását.
1.	 Állítsa max. vágásmélységre a (5) fűrészlapot, vi-

gye 0°-os állásba, és rögzítse.
2.	 Asztalbetét (6) kivétele (6. ábra)

m Figyelem! Szállítástechnikai okokból a ha-
sítóéket (4) az első üzembe helyezés előtt az 
alsó helyzetben kell felszerelni. A géppel csak 
akkor szabad munkát végezni, ha a hasítóék 
(4) a felső helyzetben található. A hasítóék 
felső helyzetbe szerelését az alábbiak szerint 
végezze:

3.	 Lazítsa meg a rögzítőkart (16), majd vigye a hasí-
tóéket (4) a felső helyzetbe (7. ábra).

4.	 A fűrészlap (5) és a hasítóék (4) közötti távolság 
max. 5 mm legyen. (8. ábra)

5.	 Ismét húzza meg a (16) rögzítőcsavart és szerelje 
fel az asztalbetétet (6).

8.3 �A fűrészlapvédő felszerelése / leszerelése  
(9. ábra)

1.	 A (2) fűrészlapvédőt felülről helyezze a (4) ha-
sítóékre, úgy, hogy a (17) csavar szorosan il-
leszkedjen a (4) hasítóék hosszú lyukába. 
Figyelem: Hogy fel tudja helyezni a (2) fűrész-
lapvédőt (4) a hasítóékre, meg kell nyomnia a (A) 
gyorsreteszelő gombot.

2.	 Ne húzza túl szorosra a (17) csavart, a (2) fűrész-
lapvédőnek szabadon kell mozognia.

3.	 Helyezze az (3) elszívó tömlőt a elszívó adapterre 
és a fűrészlapvédő (2) elszívó csonkjára. Csatla-
koztasson egy megfelelő forgácselszívó berende-
zést a elszívó adapterre.

4.	 A leszerelés fordított sorrendben történik.
Figyelem!
A fűrészelés megkezdése előtt a (2) fűrészlap-
védőt le kell süllyeszteni a fűrészelt darabra.

* S6 20% üzemmód: folyamatos működés sza-
kaszolt terheléssel (futásidő 10 perc). A motor 
túlzott felmelegedésének elkerülésére a motor a 
futásidő 20%-a alatt a megadott névleges telje-
sítményen üzemeltethető, a futásidő 80 %-a alatt 
terhelés nélkül kell működtetni.

Zaj és vibráció
Ennek a fűrésznek a zajértékei az EN 62841 szerint 
lettek mérve.

Hangnyomásmérték LpA 92,6 dB(A)
Bizonytalanság KpA 3 dB
Hangteljesítmény Mérték LWA 105,6 dB(A)
Bizonytalanság KWA 3 dB

Viseljen hallásvédőt.
A zaj halláskárosodást okozhat. Az összesített rez-
gésértékeket (a három irány vektorösszege) az 
EN 62841 szabvány előírásainak megfelelően hatá-
roztuk meg.

7.	 Beüzemeltetés előtt

•	 A gépet stabilan kell felállítani, ez annyit jelent hogy 
egy munkapadra. Ehhez használja a furatokat, 
amelyek a gép állványában találhatók. 

•	 A beüzemeltetés előtt minden burkolatnak és biz-
tonsági berendezésnek szabályszerűen fell kell 
szerelve lennie.

•	 A fűrészlapnak szabadon kell tudni futnia.
•	 Ügyeljen a már megmunkált fán az idegen alkat-

részekre, mint például szögekre vagy csavarokra 
stb.

•	 A be-/kikpacsoló felszerelése előtt a fűrészlapnak 
helyesen fel kell szerelve lennie. A mozgatható ré-
szeknek könnyűjáratáuknak kell lenniük.

•	 Rákapcsolás előtt leellenőrizni, hogy az adattáb-
lán megadott adatok megegyeznek e a hálózati 
adatokkal.

•	 A gépet csak egy előírásossan beépített föl-
delt-konnektorra rácsatlakoztatni, amely legalább 
16A-al le van biztosítva.

8.	 Felépítés 

Figyelem! A körfűrészen történő minden karban-
tartási, átszerelési és összeszerelési munka előt 
kihúzni a hálózati csatlakozót.

Helyezze a berendezéshez tartozó összes alkatrészt 
egy sima felületre. Válogassa szét az azonos dara-
bokat.

Megjegyzés: Ha a kötéseket csavar (kerek fejű/ vagy 
hatszögletű), hatlapú anya és alátét rögzíti, az aláté-
tet a csavaranya alá kell helyezni.
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8.4 A fűrészlap felszerelése/cseréje (6, 9, 10. ábra)
1.	 Figyelem! Húzza ki a hálózati csatlakozódu-

gót, és viseljen védőkesztyűt.
2.	 Szerelje le a (2) fűrészlapvédőt (ábra 9)
3.	 Távolítsa el a (6) asztalbetétet (ábra 6)
4.	 Oldja ki az anyát, miközben egy (f) fűrészlapkul-

csot helyez az anyára, és egy további (f) fűrész-
lapkulccsal ellentart a külső karimát (lásd a 10. 
ábrát).

5.	 Figyelem! Forgassa az anyát a fűrészlap forgási-
rányába.

6.	 Vegye le a külső karimát, és húzza le a régi fű-
részlapot és a belső karimát.

7.	 Az új fűrészlap felszerelése előtt gondosan, egy 
drótkefével tisztítsa meg a fűrészlap karimáját.

8.	 Az új fűrészlapot fordított sorrendben helyezze 
vissza és rögzítse.
Figyelem! Ügyeljen a futásirányra, a fogak 
vágó ferde széleinek futásirányba, vagyis elő-
re kell mutatnia.

9.	 Szerelje vissza és állítsa be a (6) asztalbetétet, 
valamint a (2) fűrészlapvédőt

10.	Mielőtt ismét megkezdi a munkát a fűrésszel, el-
lenőrizze a védőberendezések működőképessé-
gét.

9.	 Kezelés

9.1 Be/ki-kapcsoló (11 ábra)
	- A zöld taszter „I” (10) nyomása által lehet a fűrészt 

bekapcsolni. A fűrészelés kezdete előtt megvárni, 
amig a fűrészlap el nem érte a maximális fordulat-
számát.

	- A fűrész újboli kikapcsolásához, meg kell nyomni a 
piros „0” (10) tasztert.

9.2 Vágásmélység (11 ábra)
A kézikerék (8) csavarása által lehet a fűrészlapot a 
kívánt vágási mélységre beállítani.
	- Az óramutató járásával ellentétesen: nagyobb vá-

gásmélység
	- Az óramutató járásának irányába: kisebb vágás-

mélység

Egy próbavágás által leellenőrizni a beállítást.

9.3 A szög beállítása (11 ábra)
Az asztali körfűrésszel az ütközősínhez képest balra 
döntött, 0°-45°-os szögvágást is végezhetünk.

m Minden vágás előtt ellenőrizze, hogy az ütközősín 
(e), a keresztirányú vezető és a fűrészlap ne ütköz-
hessen.
	- Megereszteni a rögzítő fogantyút (9).
	- A skálán állítsa be a kívánt szögmértéket.
	- A kívánt szögmértékben bereteszelni a rögzítő fo-

ganytút (9).

9.4 Párhuzamos ütközővel végzett munka

9.4.1 Az ütközőmagasság beállítása (12. ábra)
	- A (7) párhuzamos ütköző (18) ütközősíne két külön-

böző magasságú vezetőfelülettel rendelkezik.
	- A vágni kívánt anyagok vastagságától függően a 

(18) ütközősínt vastag anyagokhoz (25 mm feletti 
munkadarab-vastagság), vékony anyagokhoz (25 
mm alatti munkadarab-vastagság) alapján kell 
használni.

	- Ehhez lazítsa meg a párhuzamos ütközőn (7) ol-
dalt található csavarokat, majd az ütközősíneket 
(18) egyenként húzza a kívánt helyzetbe a vezető-
elemen.

	- Húzza meg ismét a csavarokat.

9.4.2 A párhuzamos ütköző felszerelése (13. ábra)
	- A párhuzamos ütközőt (7) szerelje fel úgy, hogy az 

ütközőt hátul felhelyezi, majd az emelőkart (19) le-
felé rögzíti. 

	- Szétszereléskor húzza felfelé az emelőkart és ve-
gye ki a párhuzamos ütközőt (7).

	- A párhuzamos ütköző szorítóereje a hátsó recézett 
anyacsavarral lehet beállítani.

9.4.3 A vágásszélesség beállítása (14. ábra)
	- Fadarabok hosszanti vágásánál a (7) párhuzamos 

ütközőt kell használni.
	- Helyezze fel a párhuzamos ütközőt (7) a vezetősín-

re (11) a fűrészlaptól jobbra vagy balra
	- A párhuzamos ütköző (11) vezetősínén 2 skála 

(21/22) található, amelyek az ütközősín (18) és a 
fűrészlap (5) közötti távolságot mutatják.

	- A kémlelőablaknál állítsa be a kívánt méretre a (7) 
párhuzamos ütközőt, és a párhuzamos ütköző (20) 
excenterkarjával rögzítse.

9.5 Az asztalszélesítés használata (15. ábra)
	- Különösen széles munkadarabok esetén mindig 

használni kell az asztalszélesítést (13).
	- Lazítsa meg az emelőkart (23) és húzza ki az 

asztalszélesítést olyan annyira, hogy a fűrészelni 
kívánt munkadarabot fel lehessen rá fektetni úgy, 
hogy ne billenjen le.

9.6 Keresztütköző (16. ábra)
	- Tolja a (12) keresztütközőt a fűrészasztal egyik 

(24a/b) hornyába.
	- Lazítsa meg a (25) markolatos csavart.
	- Forgassa el a (12) keresztütközőt, míg el nem éri a 

kívánt szögméretet. A keresztütközőn található nyíl  
(26) mutatja a beállított szöget.

	- Ismét húzza szorosra a (25) recézett csavart.
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10.	Üzem

Munkavégzési utasítások
Minden új beállítás után, a beállított mértékek felül-
vizsgálatára egy próbavágást ajánlunk.
A fürész bekapcsolása után, mielőtt véghezvinné a 
vágást megvárni, mig a fűrészlap a maximális fordu-
latszámát el nem érte.

Biztosítsa a hosszú munkadarabokat a vágási folya-
mat végéni lebillenés ellen! (mint például legurulási 
állvány stb.)
Figyelem a bevágásoknál!
A készüléket csak elszívással üzemeltetni.
Az elszívócsatornákat rendszeresen leellenőrizni és 
megtisztítani.

10.1 A hosszvágások véghezvitele (17 ábra)
Ennél egy munkadarab hosszirányba lesz átvágva.
A munkadarabnak az egyik széle a párhuzamos üt-
köző (7) ellen lesz nyomva, mig a lapos oldala a fű-
részasztalra (1) felfekszik. A fűrészlapvédőt (2) min-
dig le kell ereszteni a munkadarabra.
A hosszvágásnál sohasem szabad a munkaállásnak 
a vágás lefolyásával egy vonalban lennie.
	- A párhuzamos ütközőt (7) a munkadarabmagas-

ságnak és a kívánt szélességnek megefelelően 
beállítani. 

	- Bekapcsolni a fűrészt
	- A kezeket zárt ujjakkal laposan ráfektetni a mun-

kadarabra és a munkadarabot a párhuzamos ütkö-
ző (7) mentén a fűrészlapba (5) tolni.

	- A jobb vagy bal kézzeli oldali vezetés (a párhuza-
mos ütköző helyzetétől függően) mindig csak a fű-
részlapvédő (2) elülső széléig legyen.

	- A munkadarabot mindig a hasítóék (4) végéig át-
tolni.

	- A vágási hulladék a fűrészasztalon (1) fekve ma-
rad, mig a fűrészlap (5) ismét nyugalmi állásba nem 
került.

	- Biztosítsa a hosszú munkadarabokat a vágási fo-
lyamat végéni lebillenés ellen! (mint például legu-
rulási állvány stb.)

10.1.1 Keskeny munkadarabok vágása (18 ábra)
120 mm alatti szélességű munkadarabok hosszvá-
gását okvetlenül egy tolóbot (15) segítségével kell 
elvégezni. A tolóbot benne van a szállítás terjedel-
mében. Az elkopott vagy károsult tolóbotot azonnal 
kicserélni.
•	 Állítsa be a párhuzamvezetőt a munkadarab szé-

lességének megfelelően (9.4). 
•	 Két kézzel tolja előre a munkadarabot, a fűrészlap 

közelében feltétlenül használjon tolórudat (15) a 
művelethez.

•	 A munkadarabot mindig a hasítóék végéig tolja.

m Figyelem! Rövid munkadarabok esetén már a vá-
gás kezdetén használja a tolóbotot. 

10.2 Harántvágások véghezvitele (19 ábra)
	- A fűrészasztal két horonya (24a/b) közül az egyik-

be betolni a harántütközőt (12) és beállítani a kívánt 
szögmértékre (9.6). Ha a fűrészlapot (5) még kie-
gészítően ferdén kell beállítani, akkor azt a horonyt 
(24a) kell használni, amely nem engedi Ön kezét 
és a harántütközőt a fűrészlapvédővel érintkezés-
be kerülni.

	- A munkadarabot feszesen a harántütköző (12) ellen 
nyomni.

	- Bekapcsolni a fűrészt.
	- A vágás elvégzéséhez a harántütközőt (12) és a 

munkadarabot a fűrészlap irányába tolni.
	- Figyelem:

Mindig a vezetett munkadarabot tartani, soha-
sem a szabad munkadarabot amely le lesz vág-
va.

	- A haránt ütközőt (12) mindig annyira előretolni, 
amig teljesen át nincs vágva a munkadarab.

	- Ismét kikapcsolni a fűrészt. A fűrészhulladékot 
csak akkor eltávolítani, ha a fűrészlap leállt.

10.2.1 A ferdevágások véghezvitele (20 ábra)
Ferde vágások már alapjába véve csak a párhuza-
mos ütköző (7) felhasználatával végzendőek el.
	- Beállítani a fűrészlapot a kívánt szögmértékre (9.3). 
	- A munkadarab szélessége és magassága szerint 

beállítani a párhuzamos ütközőt (7) (9.4) 
	- A munkadarab szélességnek megfelelően elvégez-

ni a vágást (10.1).

10.3 Préseltlemezek vágása
Ahhoz hogy megakadályozza a vágásszélek kitöré-
sét a préseltlemezek vágásánál, a fűrészlapnak (5) 
nem kellene 5 mm-el a munkadarab vastagságától 
nagyobbra beállítva lennie (9.2).

11.	Szállítás

1.	 Szállítás előtt kapcsolja ki az elektromos beren-
dezést, és válassza le az elektromos hálózatról.

2.	 Az elektromos berendezést legalább két ember 
vigye, ne fogják meg az asztalbővítőt. 

3.	 Védje az elektromos berendezést az ütésektől, 
rázkódástól és erős vibrációtól, amelyek például 
járművel történő szállítás során fordulnak elő.

4.	 Biztosítsa a készüléket elcsúszás ellen, biztonsá-
gosan lekötözni.

5.	 Ne használja a védőberendezéseket

11.1 Szállítás alsó állvány nélkül (21. ábra)
1.	 Húzza ki az asztalszélesítést (13).
2.	 Billentse a gépet a futókerekekre (32)
3.	 A gépet tartsa az asztalszélesítés (27) kézi fo-

gantyújánál és húzza hátra maga felé.
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14.	Elektromos csatlakoztatás

A telepített elektromos motor üzemkészen csat-
lakozik. A csatlakozás megfelel a vonatkozó VDE 
és DIN rendelkezéseknek.
A vásárló által használt hálózati csatlakozó, va-
lamint az általa használt hosszabbító vezeték is 
feleljen meg ezeknek az előírásoknak.

•	 A termék megfelel az EN 61000-3-11 szabvány 
előírásainak és különleges csatlakoztatási feltéte-
lek vonatkoznak rá. Ez azt jelenti, hogy szabadon 
választott, tetszőleges csatlakozási pontok hasz-
nálatával nem engedélyezett a termék használata.

•	 A kedvezőtlen hálózati körülmények a készülék 
átmeneti feszültség-ingadozásához vezethetnek.

•	 A termék csak használata csak tulajdonságokat, 
amelyek folyamatos áramerősség kapacitás leg-
alább 100 fázisonként és szolgáltatja a forgalma-
zási rendszer névleges feszültsége 230V.

•	 Be kell, hogy győződjön meg arról felhasználó, 
ha szükséges, a hatalom cég, amely folyamatos 
áramterhelhetőségig a rendszer a csatlakozási 
ponton elegendő, konzultálva a nyilvános háló-
zat csatlakozni a termék.

Fontos utasítások
A motor túlterhelés esetén magától kikapcsol. Az (el-
térő hosszúságú) hűtési idő után visszakapcsolhatja 
a motort.

Sérült elektromos csatlakozóvezetékek
Az elektromos csatlakozóvezetékek szigetelése 
gyakran megsérül.

Ennek oka lehet:
•	 Nyomási helyek, ha a csatlakozóvezetéket ablak- 

vagy ajtóréseken keresztül vezeti.
•	 Törési helyek a csatlakozóvezetékek szakszerűt-

len rögzítése vagy vezetése miatt.
•	 Vágási helyek a csatlakozóvezetéken való áthaj-

tás miatt.
•	 Szigetelés sérülése a fali csatlakozóaljzatból való 

kiszakítás miatt.
•	 Repedések a szigetelés öregedése miatt.

Ne használjon ilyen sérült elektromos csatlakozóve-
zetékeket, mivel használatuk a szigetelés sérülése 
miatt életveszélyes.
Rendszeresen ellenőrizze, hogy nem sérültek-e 
az elektromos csatlakozóvezetékek. Ügyeljen arra, 
hogy ellenőrzéskor a vezeték ne csatlakozzon a há-
lózatra.
Az elektromos csatlakozóvezetékek feleljenek meg 
a vonatkozó VDE és DIN rendelkezéseknek. Csak 
H05VV-F jelölésű csatlakozóvezetékeket használjon.
A csatlakozóvezeték típusának megnevezését a ve-
zetéken fel kell tüntetni.

12.	Karbantartás

m Figyelem! Minden egyes beállítás, karbantartás 
vagy javítás előtt húzza ki a hálózati csatlakozót!

12.1 Általános karbantartási intézkedések
•	 Tartsa a védőberendezéseket, szellőztető réseket 

és a gépházat annyira por- és piszokmentesen, 
amennyire csak lehet. Dörzsölje le a készüléket 
egy tiszta posztóval vagy pedig fúja ki alacsony 
nyomás alatt sűrített levegővel.

•	 Ajánljuk, hogy minden használat után azonnal ki-
tisztítsa a készüléket.

•	 Tisztítsa meg rendszeresen egy nedves posztóval 
és egy kevés kenőszappannal a készüléket. Ne 
használjon tisztító vagy oldó szereket; ezek meg-
támadhatják a készülék műanyagrészeit. Ügyeljen 
arra, hogy ne kerüljön víz a készülék belsejébe.

•	 A szerszám élettartamának növelése érdekében 
havonta egyszer olajozza meg a forgórészeket. A 
motort ne olajozza.

12.2 Szénkefék
Túlságos szikraképződés esetén, ellenőriztesse le 
a szénkeféket egy villamossági szakember által. Fi-
gyelem! A szénkeféket csak egy villamossági szak-
embernek szabad kicseréln.

Szervíz-információk
Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a kö-
vetkező részek már használat szerinti vagy termé-
szetes kopásnak vannak alávetve ill. a következő ré-
szekre van mint fogyóeszközökre szükség.
Gyorsan kopó részek*: Szénkefék, fűrészlap, Ele-
mek, Asztalbetét, Tolóelem, Toló fogantyú, ékszíj

* nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

13.	Tárolás

A (2) fűrészlapvédő tárolása:
A (2) fűrészlapvédő tárolásához akassza fel azt az 
arra kijelölt (B) kengyelre az (13) asztalszélesítő alatt.

A készüléket és tartozékait sötét, száraz és fagy-
mentes helyen, gyermekektől elzárva tárolja. Az op-
timális tárolási hőmérséklet 5 és 30˚C között van. 
Az elektromos szerszámot az eredeti csomagolá-
sában őrizze.
Takarja le az elektromos szerszámot, ezzel védve 
portól és nedvességtől.
A kezelési útmutatót az elektromos szerszámmal 
együtt őrizze meg.
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Ne dobja a használt berendezéseket a háztartási 
hulladékba!

Ez a szimbólum arra hívja fel a figyelmet, hogy 
a terméket az elektromos és elektronikus be-
rendezések hulladékairól szóló irányelv 
(2012/19/EU) és a nemzeti törvények értelmé-

ben nem szabad a háztartási hulladékba dobni. Ezt 
a terméket egy erre alkalmas gyűjtőhelyen kell lead-
ni. Ez történhet például egy hasonló termék vásár-
lásakor történő visszaadással vagy az elektromos 
és elektronikus berendezések hulladékait újrahasz-
nosító hivatalos gyűjtőhelyen történő leadással. A 
használt berendezések szakszerűtlen kezelése a 
használt elektromos és elektronikai berendezések-
ben gyakran megtalálható potenciálisan veszélyes 
anyagok miatt negatív hatással lehet a környezetre 
és az emberek egészségére. Ezen termék szaksze-
rű ártalmatlanításával ráadásul a természeti erőfor-
rások hatékony használatához is hozzájárul. A hasz-
nált berendezések gyűjtőhelyeivel kapcsolatban a 
városvezetésnél, a helyi közterület-fenntartónál, az 
elektromos és elektronikus berendezések hivatalos 
gyűjtőhelyén vagy a hulladékszállító vállalatnál ér-
deklődhet.

Váltóáramú motor
•	 A hálózati feszültség 230 V~ legyen
•	 A 25 méternél rövidebb hosszabbító vezetékek ke-

resztmetszete 1,5 négyzetmilliméter legyen.

Az elektromos berendezések csatlakoztatását és ja-
vítását csak villamossági szakember végezheti.

Kérdései esetén az alábbi adatokat kell megadni:
•	 Motor áramtípusa
•	 Gép típuscímkéjének adatai
•	 Motor típuscímkéjének adatai

m Túlterhelésgátló (4. ábra) 
•	 Ez az elektromos szerszám túlterhelésgátlóval 

rendelkezik. Ha kioldott a túlterhelésgátló, akkor az 
alábbiak szerint járjon el: 

•	 Válassza le az elektromos szerszámot az áramel-
látásról. 

•	 Hagyja lehűlni az elektromos szerszámot. 
•	 Ellenőrizze az elektromos szerszámot, hogy nem 

sérült-e. Az ismételt üzembe helyezés előtt javít-
tassa meg a sérüléseket. 

•	 Csatlakoztassa az elektromos szerszámot az 
áramellátásra. 

•	 Nyomja meg a túlterhelésgátlót (g). 
•	 A leírt módon kapcsolja be és helyezze üzembe az 

elektromos szerszámot. 

15.	Megsemmisítés és újrahasznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készü-
lék egy csomagolásban található. Ez a csomagolás 
nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható vagy 
pedig visszavezethető a nyersanyagi körforgáshoz. 
A készülék és annak a tartozékai különböző anya-
gokból állnak, mint például fémből és műanyagokból. 
Vigye a károsult alkatrészeket a különhulladék meg-
semmisítési helyhez. Érdeklődjön utánna a szaküz-
letben vagy a községi közigazgatásnál!
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16.	Hibaelhárítás

Rendellenesség Lehetséges ok Megoldás

A fűrészlap leválik a 
motor leállítása után

A rögzítőanya nincs eléggé meghúzva Húzza meg az anyát a jobbmenet irányába

A motor nem indul A hálózati biztosíték meghibásodása Ellenőrizze a hálózati biztosítékot

A hosszabbító kábel meghibásodása Cserélje ki a hosszabbító kábelt

A motor vagy a kapcsoló 
csatlakoztatása nincs rendben

Ellenőriztesse szakképzett villanyszerelővel

A motor vagy a kapcsoló 
meghibásodása

Ellenőriztesse szakképzett villanyszerelővel

A motor rossz 
irányba forog

A kondenzátor meghibásodása Ellenőriztesse szakképzett villanyszerelővel

Nem megfelelő a csatlakoztatás Cseréltesse meg szakképzett villanyszerelővel a fali 
konnektor polaritását

A motor nem ad 
le teljesítményt, a 
biztosíték kiold

A hosszabbító kábel keresztmetszete 
nem elegendő

Nézze meg az elektromos csatlakoztatást

Az életlen fűrészlap túlterhelést okoz Cserélje ki a fűrészlapot

Égett foltok a vágási 
felületen

Életlen fűrészlap Élesítse meg a fűrészlapot vagy cserélje ki

Nem megfelelő fűrészlap Cserélje ki a fűrészlapot
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Obrazložitev simbolov na napravi

m Opozorilo! Pri neupoštevanju navodil je možna življenjska nevarnost, tveganje pred po-
škodbami ali poškodbami orodja!

Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih upoštevajte!

Nosite zaščitna očala!

Nosite zaščito sluha!

Pri prašenju nosite zaščito dihal!

Pozor! Nevarnost poškodb! Ne posegajte v delujoč žagin list!

Razred zaščite II
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2.	 Naprava Opis (Slika 4)

1.	 Saw miza
2.	 Blade stražar
3.	 Cev sesalna
4.	 Riving nož
5.	 Rezilo žage
6.	 Tabela vložek
7.	 Rip ograja
8.	 Ročno kolo
9.	 Nastavitev in blokiranje ročaj
10.	On, Off
11.	Vodnik železniški
12.	Prečni stop
13.	Podaljšanje Tabela
14.	Zadaj vodilom
15.	Push palico
16.	Zaklepanje vzvod cepilni klin
17.	Vijak
18.	Stop železnici
19.	Blokirno ročico
20.	Okence
21.	Rip ograja lestvica
22.	Lestvica podaljšanje Tabela
23.	Blokirno ročico
24.	Utora
25.	Blokirno ročico
26.	Ročni vijak
27.	Kolesca

3.	 Obseg dobave

•	 Odprite embalažo in previdno vzemite napravo iz 
embalaže.

•	 Odstranite embalažni material in embalažne in 
transportne varovalne priprave (če obstajajo).

•	 Preverite, če je obseg dobave popoln.
•	 Preverite morebitne poškodbe naprave in delov 

pribora, do katerih bi lahko prišlo med transpor-
tom.

•	 Po možnosti shranite embalažo do poteka garan-
cijskega roka.

POZOR
Naprava in embalažni material nista igrača za 
otroke! Otroci se ne smejo igrati s plastičnimi 
vrečkami, folijo in malimi deli opreme! Obsta-
ja nevarnost zadušitve in zaužitja takšnih delov 
materiala!

•	 Prevod originalnih navodil za uporabo 
•	 Žaga z nameščenim žaginim listom
•	 Blade stražar
•	 Cev sesalna
•	 Riving nož
•	 Rip ograja
•	 Stop železnici
•	 Prečni stop

1.	 Uvod

Proizvajalec:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Spoštovani kupec,
želimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vašim 
novim strojem.

Ob vestilo:
V skladu z veljavnim zakonom o varnosti izdelkov 
proizvajalec te naprave ni odgovoren za poškodbe 
nastale na napravi ali z uporabo te naprave zaradi:
•	 neprimerne uporabe,
•	 neupoštevanja navodil za uporabo,
•	 popravila s strani nepooblaščenihin neusposoblje-

nih oseb,
•	 vgradnje in zamenjave neoriginalnih rezervnih de-

lov,
•	 neprimerne uporabe,
•	 napak na električnem sistemu, nastalih zaradi ne-

upoštevanjaelektrične specifikacije za napravo in 
pravil VDE 0100, DIN 57113/ VDE 0113.

Priporo čila:
Pred sestavo in uporabo stroja preberite celotna na-
vodila za uporabo.
Navodila so namenjena vašemu lažjemu spozna-
vanju s strojem, njegovo pravilno rabo ter načini 
uporabe. Priročnik za uporabo vsebuje pomembna 
navodila o tem kako varno, ustrezno in ekonomično 
delati z vašim strojem, kako se izogniti nevarnosti, 
prihraniti stroške in skrajšati čas popravila ter izbolj-
šati zanesljivost in podaljšati življenjsko dobo vašega 
stroja.
Poleg navodil za varno delovanje naštetih v tem pri-
ročniku, morate vedno upoštevati vse predpise za 
varno delo, ki veljajo v vašidržavi.
Navodila za uporabo hranite v bližini stroja. Hranite 
jih v prozorni plastični mapi in jih s tem zaščitite pred 
vlago in umazanijo. Z navodili mora biti seznanjen 
vsak posameznik pred pričetkom dela s strojem. Stroj 
lahko uporabljajo le osebe, ki so bile usposobljene 
za njegovo uporabo in so seznanjene z nevarnostmi 
povezanimi z uporabo stroja. Upoštevati je potrebno 
minimalno starostno mejo za delo s strojem.
Poleg tukaj navedenih varnostnih navodil in posebnih 
predpisov, ki veljajo v vaši državi, je potrebno pri delu 
s strojem upoštevati še splošno uveljavljena tehnič-
na pravila za rokovanje z napravami za obdelovanje 
lesa.
Ne prevzemamo nikakršne odgovornosti za nezgode 
in poškodbe, nastale zaradi neupoštevanja teh navo-
dil in varnostnih napotkov.
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•	 Povratni udarec obdelovancev in delov obdelovan-
ca

•	 Zlomi žaginih listov
•	 Izmet poškodovanih delov žaginega lista iz trdine
•	 Poškodbe sluha zaradi neuporabe potrebne zašči-

te za sluh.
•	 Zdravju škodljive emisije lesnega prahu pri uporabi 

v zaprtih prostorih.

Prosimo, da upoštevate, da naše naprave niso bile 
konstruirane za namene uporabe v obrtništvu ali in-
dustriji. Ne prevzemamo nobene odgovornosti, če je 
bila naprava uporabljana v obrtništvu ali industriji ter 
v podobnih dejavnostih.

5.	 Varnostni napotkii

Splošni varnostni napotki za električna orodja

m OPOZORILO: Preberite vse varnostne napot-
ke, navodila, ilustracije in tehnične podatke, ki so 
priloženi temu električnemu orodju. 

Zaradi neupoštevanja sledečih navodil lahko pride do 
električnega udara, požara in/ali hudih telesnih po-
škodb.
Hranite vse varnostne napotke in navodila za pri-
hodnjo rabo.
V varnostnih napotkih uporabljen pojem »električ-
no orodje« se nanaša na omrežno gnana električna 
orodja (z električnim kablom) in na akumulatorsko 
gnana električna orodja (brez električnega kabla).

1) Varnost na delovnem mestu
a)	 Vaše delovno mesto mora biti vedno čisto in 

dobro osvetljeno. Nered ali neosvetljena delov-
na območja lahko vodijo do nesreč. 

b)	 Z električnim orodjem ne delajte v eksplozij-
sko ogroženem okolju, v katerem se nahajajo 
gorljive tekočine, plini ali prah. Električna orod-
ja ustvarjajo iskre, ki lahko vnamejo prah ali hlape. 

c)	 Otroci in druge osebe se vam ne smejo pribli-
ževati, medtem ko uporabljate električno 
orodje. Če vas zamotijo, lahko izgubite nadzor 
nad električnim orodjem.

2) Električna varnost
a)	 Priključni vtič električnega orodja se mora 

prilegati v vtičnico. 
Vtiča ni dovoljeno na noben način spreminjati. 
Adapterskih vtičev ne uporabljajte z električ-
nimi orodji, ki so zaščitno ozemljena. Nespre-
menjeni vtiči in prilegajoče se vtičnice zmanjšajo 
tveganje električnega udara.

b)	 Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi 
površinami cevi, gretij, štedilnikov in hladil-
nikov. Če je vaše telo ozemljeno, obstaja večje 
tveganje električnega udara.

•	 Podaljšanje Tabela (1x)
•	 Push palico
•	 Montažni material

4.	 Predpisana namenska uporaba

Namizna krožna žaga je predvidena za vzdolžno in 
prečno rezanje (le s prečnim naslonom) vseh vrst 
lesa in umetnih snovi glede na velikost naprave. Pre-
povedano je rezanje vseh vrst hlodov.

Ta stroj se lahko uporablja le v skladu z njegovo na-
membnostjo. Vsaka druga uporaba šteje kot nena-
menska nedovoljena uporaba. Za kakršnekoli po-
škodbe ali škodo, ki bi nastale zaradi nedovoljene 
uporabe, nosi odgovornost uporabnik/upravljalec in 
ne proizvajalec.

Uporabljajo se lahko le ustrezni žagini listi (HMali CV-
-žagini listi). Uporaba HSS-žaginih listov in rezalnih 
plošč vseh vrst je prepovedana.

Del smotrne namenske uporabe je tudi upoštevanje 
varnostnih navodil, kot tudi navodil za montažo in na-
vodil za upravljanje, ki so v navodilih za uporabo.
Osebe, ki ta stroj upravljajo in vzdržujejo, morajo biti 
seznanjeni s temi navodili in biti poučeno o možnih 
nevarnostih. 
Poleg tega pa se je treba točno držati vseh veljavnih 
predpisov za preprečevanje nesreč.
Potrebno je upoštevati tudi ostala splošna pravila v 
delovnem medicinskem in varnostno tehničnem po-
dročju.

m POZOR
Pri uporabi naprav je potrebno upoštevati nekaj var-
nostnih ukrepov, da bi preprečili poškodbe in mate-
rialno škodo. Zato skrbno preberite ta navodila za 
uporabo/varnostne napotke. Le-te dobro shranite 
tako, da boste imeli zmeraj pri roki potrebne infor-
macije. Če bi napravo izročili drugim osebam, Vas 
prosimo, da jim izročite tudi ta navodila za uporabo/
varnostne napotke. Ne prevzemamo nobene odgo-
vornosti za nezgode ali škodo, ki bi nastale zaradi 
neupoštevanja teh navodil za uporabo in varnostnih 
napotkov.

Spremembe stroja istočasno izključujejo jamstvo 
proizvajalca in jamstvo za napake, ki nastanejo za-
radi tega.

Kljub namenski uporabi ni mogoče v celoti odpraviti 
določenih dejavnikov preostalih tveganj. Glede na 
konstrukcijo in postavitev stroja lahko pride do nas-
lednjih tveganj:
•	 Stik z žaginim listom na nepokritem območju žage.
•	 Poseganje v vrteč se žagin list (ureznine)
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g)	 Če je mogoče namestiti naprave za odsesa-
vanje in lovljenje prahu, jih morate priključiti 
in pravilno uporabiti. Uporaba naprave za od-
sesavanje prahu lahko zmanjša nevarnost zaradi 
prahu. 

h)	 Ne bodite prepričani, da se vam nič ne more 
zgoditi in nikar ne prezrite varnostnih pravil 
za električna orodja, tudi če ste po večkra-
tni uporabi električnega orodja popolnoma 
samozavestni pri njegovi uporabi. Nepazljiva 
uporaba lahko v delčku sekunde privede do hudih 
poškodb. 

4) �Uporaba električnega orodja in ravnanje z njim
a)	 Ne preobremenjujte električnega orodja. Za 

svoje delo uporabite temu namenjeno elek-
trično orodje. Z ustreznim električnim orodjem 
lahko v podanem območju moči delate boljše in 
varneje. 

b)	 Ne uporabljajte električnega orodja, ki ima 
okvarjeno stikalo. Električno orodje, ki ga ni več 
mogoče vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je 
treba popraviti. 

c)	 Izvlecite vtič iz vtičnice in/ali odstranite sne-
mljivo akumulatorsko baterijo, preden boste 
nastavili napravo, zamenjali dodatno opremo 
ali shranili električno orodje. S tem previdno-
stnim ukrepom preprečite nenamerni zagon ele-
ktričnega orodja. 

d)	 Nerabljena električna orodja hranite izven 
dosega otrok. Osebam, ki niso seznanjene z 
napravo ali niso prebrali teh navodil, ne pus-
tite uporabljati električnega orodja. Električna 
orodja so nevarna, če jih uporabljajo neizkušene 
osebe. 

e)	 Skrbno negujte električna in vstavitvena orod-
ja. Preverite, če gibljivi deli brezhibno delujejo 
in se ne zatikajo, če so deli zlomljeni ali tako 
poškodovani, da je delovanje električnega 
orodja omejeno. Pred uporabo električnega 
orodja je treba popraviti poškodovane dele. 
Veliko nesreč se zgodi zaradi slabo vzdrževanih 
električnih orodij. 

f)	 Rezalna orodja morajo biti ostra in čista. Skrb-
no negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi ro-
bovi se manj zatikajo in jih je mogoče lažje voditi. 

g)	 Električno orodje, pribor, vložna orodja itd. 
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem 
upoštevajte delovne pogoje in opravilo, ki ga 
je treba izvršiti. Uporaba električnega orodja v 
namene, za katere ni predvideno, lahko vodi do 
nevarnih situacij.

h)	 Ročaji in prijemalne površine morajo biti 
suhe, čiste in brez olja in masti. Spolzki ročaji 
in spolzke prijemalne površine ne omogočajo var-
nega upravljanja in nadzor električnega orodja v 
nepredvidljivih situacijah. 

c)	 Električnih orodij ne izpostavljajte dežju ali 
mokroti. 
Vdor vode v električno orodje poveča tveganje 
električnega udara.

d)	 Priključnega voda ne uporabljajte za nošenje 
ali obešanje električnega orodja ali za vle-
čenje vtiča iz vtičnice. Priključnega voda ne 
približujte vročini, olju, ostrim robovom ali 
premikajočim se delom. Poškodovani ali zamo-
tani priključni vodi povečujejo tveganje električne-
ga udara.

e)	 Če z električnim orodjem delate na prostem, 
uporabljajte samo takšne podaljševalne vode, 
ki so primerni za zunanje območje. Uporaba 
podaljševalnega voda, ki je primeren za zunanje 
območje, zmanjša tveganje električnega udara.

f)	 Če se ni mogoče izogniti uporabi električnega 
orodja v vlažnem okolju, uporabite zaščitno 
stikalo na okvarni tok. Uporaba zaščitnega sti-
kala na okvarni tok zmanjša tveganje električne-
ga udara. 

3) Varnost oseb
a)	 Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in k delu z 

električnim orodjem pristopite z razumom. Ne 
uporabljajte električnega orodja, če ste utru-
jeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. 
Trenutek nepozornosti pri uporabi električnega 
orodja lahko vodi do resnih telesnih poškodb. 

b)	 Nosite osebno zaščitno opremo in vedno za-
ščitna očala. Nošenje osebne zaščitne opreme, 
kot je maska za prah, nedrseči varnostni čevlji, 
zaščitna čelada ali zaščita sluha, odvisno od vrste 
in uporabe električnega orodja, zmanjša tveganje 
telesnih poškodb. 

c)	 Preprečite nenameren zagon. Prepričajte se, 
da je električno orodje izklopljeno, preden ga 
boste priklopili na tokovno napajanje in/ali 
priključili akumulatorsko baterijo, ga pobrali 
ali nosili. Če imate pri nošenju električnega orod-
ja prst na stikalu ali električno orodje vklopljeno 
priključite na tokovno napajanje, lahko to privede 
do nesreč 

d)	 Preden boste vklopili električno orodje, od-
stranite orodja za nastavitev ali vijačni ključ. 
Orodje ali ključ, ki se nahaja v vrtečem se delu 
električnega orodja, lahko privede do telesnih po-
škodb. 

e)	 Izogibajte se nenaravni telesni drži. Pazite, da 
stojite varno in da vedno ohranjate ravnotež-
je. Tako lahko električno orodje v nepričakovanih 
situacijah bolje kontrolirate. 

f)	 Nosite primerna oblačila. Ne nosite širokih 
oblačil ali nakita. Las in oblačil ne približujte 
premikajočim se delom. Premikajoči se deli lah-
ko zagrabijo ohlapna oblačila, nakit ali dolge lase.
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g)	 Uporabite žagin list, primeren za zagozdo za 
cepljenje. Za ustrezno delovanje zagozde za 
cepljenje se mora premer žaginega lista ujemati 
z zadevno zagozdo za cepljenje, rezilo žaginega 
lista mora biti tanjše od zagozde za cepljenje in 
širina zobcev večja od debeline zagozde za cep-
ljenje.

Varnostni napotki za delo z žago
a)	  m NEVARNOST: S prsti in rokami se ne prib-

ližujte žaginemu listu ali delovnemu območju 
žage.
V trenutku neprevidnosti ali ob zdrsu se lahko z 
roko dotaknete žaginega lista in utrpite težke po-
škodbe.

b)	 Obdelovanec vodite samo proti nasprotni 
smeri vrtenja žaginega lista ali rezalnega 
orodja.
Ob približevanju obdelovanca v smeri, v katero se 
vrti žagin list nad mizo, vam lahko roko povleče 
proti žaginemu listu.

c)	 Pri vzdolžnem rezanju za dovajanje obdelo-
vanca nikoli ne uporabljajte omejevalnika za 
zajeralne reze in pri prečnih rezih z omejeval-
nikom za zajeralne reze nikoli hkrati ne upo-
rabljajte vzporednega omejevalnika za nasta-
vitev dolžine. 
Hkratno vodenje obdelovanca z vzporednim ome-
jevalnikom in omejevalnikom za zajeralne reze 
lahko zelo verjetno povzroči zatikanje žaginega 
lista, pri čemer je mogoč povratni udar.

d)	 Pri vzdolžnem rezanju moč, s katero je treba 
obdelovanec potisniti na žagin list, vedno va-
dite med omejevalno tirnico in žaginim listom. 
Uporabite potisno palico, če je razmik med 
omejevalno tirnico in žaginim listom manjši 
od 150 mm, in potisni blok, če je razmik manj-
ši od 50 mm. 
S tovrstnimi delovnimi pripomočki bo vaša roka 
vedno na varni razdalji od žaginega lista.

e)	 Uporabite samo priloženo potisno palico pro-
izvajalca ali ustrezno izdelano potisno palico.
S potisno palico boste zagotovili zadostno razda-
ljo med roko in žaginim listom.

f)	 Nikoli ne uporabljajte poškodovane ali naža-
gane potisne palice.
Poškodovana potisna palica se lahko zlomi, pri 
čemer lahko roko po nesreči potisnete v žagin list.

g)	 Nikoli ne delajte »z golimi rokami«. Vedno 
uporabljajte vzporedni omejevalnik ali ome-
jevalnik za zajeralne reze za približevanje in 
vodenje obdelovanca. »Z golimi rokami« po-
meni, da obdelovanec namesto z vzporednim 
omejevalnikom ali omejevalnikom za zajeral-
ne reze podpirate samo z rokami.
Pri žaganju z golimi rokami je lahko usmeritev ob-
delovanca neustrezna, pojavi se lahko zatikanje 
in povratni udarec.

5) Servis
a)	 Vaše električno orodje sme popravljati samo 

kvalificirano strokovno osebje in samo z ori-
ginalnimi nadomestnimi deli. Tako je zago-
tovljeno, da električno orodje ostane varno.

Opozorilo! 
To električno orodje med delovanjem ustvarja elek-
tromagnetno polje. To polje lahko v določenih okoliš-
činah vpliva na aktivne ali pasivne medicinske vsad-
ke. Zaradi zmanjšanja nevarnosti resnih ali smrtnih 
poškodb, osebam z medicinskimi vsadki priporoča-
mo, da se pred uporabo električnega orodja posve-
tujejo s svojim zdravnikom ali proizvajalcem medicin-
skega vsadka.

Varnostni napotki za namizne krožne žage 

Varnostni napotki v zvezi z zaščitnimi pokrovi
a)	 Zaščitni pokrovi naj ostanejo nameščeni. Za-

ščitni pokrovi morajo biti v delujočem stanju 
in pravilno nameščeni.
Razrahljane, poškodovane ali neustrezno delujo-
če zaščitne pokrove je treba popraviti ali zame-
njati.

b)	 Za rezanje vedno uporabljajte zaščitni pokrov 
žaginega lista in zagozdo za cepljenje. 
Za reze, pri katerih žagin list v celoti seže skozi 
debelino obdelovanca, zaščitni pokrov in druga 
varnostna oprema zmanjšujeta tveganje poškodb.

c)	 Po zaključku delovnih procesov (npr. pri gu-
banjih, zarezah ali rezih pod kotom), pri ka-
terih je treba odstraniti zaščitni pokrov in 
uporabiti zagozdo za cepljenje, nemudoma 
ponovno namestite zaščitni sistem.
Zaščitni pokrov zmanjša tveganje telesnih po-
škodb.

d)	 Pred vklopom električnega orodja se prepri-
čajte, da se žagin list ne stika z zaščitnim po-
krovom, zagozdo za cepljenje ali obdelovan-
cem.
Nenameren stik teh komponent z žaginim listom 
lahko povzroča nevarnosti.

e)	 Zagozdo za cepljenje prilagodite glede na 
opis v teh navodilih za uporabo. Neustrezni 
razmiki, položaj in poravnava so lahko vzrok, da 
zagozda za cepljenje ne more učinkovito prepre-
čiti povratnega udarca.

f)	 Za delovanje zagozde za cepljenje mora ta 
delovati na obdelovanec. Med rezanjem v ob-
delovance, ki so prekratki, da bi se zagozda za 
cepljenje sklopila, je ta neučinkovita. V teh oko-
liščinah zagozda za cepljenje ne more preprečiti 
povratnega udarca.
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c)	 Odžaganega obdelovanca nikoli ne držite in 
potiskajte proti vrtečemu se žaginemu listu. 
Če obdelovanec potiskate proti žaginemu listu, se 
lahko zatakne in povzroči povratni udar.

d)	 Naravnajte omejevalno tirnico vzporedno k 
žaginemu listu.
Neporavnana omejevalna tirnica obdelovanec 
potiska proti žaginemu listu in povzroči povratni 
udar.

e)	 Pri zakritih rezih z žago (npr. pri utorih, za-
rezah ali rezih pod kotom) uporabite potisno 
prečko za vodenje obdelovanca proti mizi in 
omejevalni tirnici.
S potisno prečko lahko obdelovanec ob povrat-
nem udarcu bolje nadzirate. 

f)	 Zlasti bodite pozorni pri žaganju na območjih 
sestavljenih obdelovancev, ki jih ne vidite.
Žagin list lahko zareže v predmete, ki lahko pov-
zročijo povratni udarec.

g)	 Podprite velike plošče, da zmanjšate tveganje 
povratnega udarca zaradi zatikanja žaginega 
lista. 
Velike plošče se lahko upognejo pod lastno težo. 
Plošče je treba podpreti povsod, kjer segajo čez 
površino mize.

h)	 Zlasti bodite previdni pri žaganju obdelovan-
cev, ki so zviti, obdelovancev z grčami, zateg-
njenih obdelovancev ali obdelovancev z ne-
ravnim robom, ob katerem bi jih lahko vodili 
z omejevalnikom za zajeralne reze ali vzdolž 
omejevalne tirnice.
Zvit obdelovanec, obdelovanec z grčami ali zateg-
njen obdelovanec je nestabilen ter lahko povzroči 
neustrezno poravnanost rezalnega stika z žagi-
nim listom, zatikanje in povratni udarec.

i)	 Nikoli ne žagajte več obdelovancev, ki so zlo-
ženi eden na drugega ali eden za drugim.
Žagin list lahko zagrabi vsaj en del in povzroči po-
vratni udarec.

j)	 Če želite znova zagnati žago z žaginim listom 
v obdelovancu, žagin list v reži poravnajte 
tako, da se žagini zobje ne zatikajo v obdelo-
vancu. Če se žagin list zatika, lahko privzdigne 
obdelovanec in povzroči povratni udarec ob po-
novnem zagonu žage.

k)	 Žagini listi naj bodo vedno čisti, ostri in pod 
ustreznim kotom. Nikoli ne uporabljajte topih 
žaginih listov ali žaginih listov z razpokanimi 
ali polomljenimi zobmi.
Z ostrimi in ustrezno nabrušenimi žaginimi listi 
boste zmanjšali zatikanje, blokiranje in povratne 
udarce.

h)	 Nikoli ne segajte okoli ali čez vrteči se žagin 
list.
Seganje po obdelovancu lahko povzroči nename-
ren stik z vrtečim se žaginim listom.

i)	 Obdelovance za žagino mizo in/ali ob njeni 
strani podprite po dolžini in/ali širini, tako da 
bodo ostali vodoravni.
Obdelovanci se radi po dolžini in/ali širini ob robu 
mize žage nagibajo. Pri tem lahko izgubite nad-
zor, žagin list se lahko zatika in se pojavi povratni 
udarec.

j)	 Obdelovanec vodite enakomerno. Obdelo-
vanca ne upogibajte ali vrtite. Če se žagin list 
zatika, električno orodje nemudoma izklopite, 
izvlecite omrežni vtič in ugotovite vzrok zati-
kanja. 
Zatikanje žaginega lista zaradi obdelovanca lahko 
povzroči povratni udar ali blokiranje motorja.

k)	 Odžaganega materiala ne odstranjujte, ko 
žaga deluje. Odžagani material se lahko nabira 
med žaginim listom in omejevalno tirnico ali pod 
zaščitnim pokrovom, pri čemer vam lahko med 
odstranjevanjem prste povleče v žagin list. Po-
čakajte, da se žagin list ustavi, preden odstranite 
material.

l)	 Za vzdolžno rezanje obdelovancev, ki so tanj-
ši od 2 mm, uporabljajte dodaten vzporedni 
omejevalnik, ki bo v stiku s površino mize. 
Tanki obdelovanci se lahko zataknejo pod vzpo-
rednim omejevalnikom in povzročijo povratni uda-
rec.

Povratni udarec – vzroki in ustrezna varnostna 
navodila
Povratni udarec je nenaden odziv obdelovanca, ko 
se ta zatakne ob žagin list, poleg tega pa se lahko 
pojavi ob rezu, ki poteka poševno na žagin list glede 
na obdelovanec, ali pa ob zatikanju dela obdelovanca 
med žaginim listom in vzporednim omejevalnikom ali 
drugim fiksnim predmetom.
V večini primerov zadnji del žaginega lista zagrabi 
obdelovanec, ga dvigne z mize žage in odvrže v sme-
ri upravljalca. Povratni udarec je posledica napačne 
ali pomanjkljive uporabe namizne krožne žage. Pre-
prečiti ga je mogoče s primernim previdnostnim ukre-
pom, ki so opisani v nadaljevanju.

a)	 Neporavnana omejevalna tirnica obdelovanec 
potiska proti žaginemu listu in povzroči po-
vratni udar. 
Ob povratnem udarcu lahko obdelovanec z visoko 
hitrostjo vrže proti ljudem, ki stojijo pred žaginim 
listom v isti liniji z njim.

b)	 Nikoli ne segajte čez ali za žagin list, da bi 
povlekli ali podprli obdelovanec. 
Pojavi se lahko nenameren stik z žaginim listom, 
ob povratnem udarcu pa vam lahko prste povleče 
v žagin list.
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j)	 Prepričajte se, da je žagin list nameščen tako, 
da se vrti v pravo smer. Ne uporabljajte bru-
snih plošč ali žičnih krtač z namizno krožno 
žago.
Neustrezna namestitev žaginega lista ali uporaba 
nepriporočljive dodatne opreme lahko povzroči 
resne poškodbe.

Varnostni napotki za ravnanje z žaginimi listi
1.	 Vložna orodja uporabljajte le, če obvladate delo 

z njimi.
2.	 Upoštevajte največje število vrtljajev. Največjega 

števila vrtljajev, navedenega na vložnem orodju, 
ne smete prekoračiti. Če je zahtevano, upoštevaj-
te območje števila vrtljajev.

3.	 Upoštevajte smer vrtenja motorja in žaginega li-
sta.

4.	 Ne uporabljajte vložnih orodij z razpokami. 
Vložnih orodij z razpokami ne uporabljajte. Po-
pravilo ni dovoljeno.

5.	 Z vpenjalnih površin očistite umazanijo, mast, olje 
in vodo.

6.	 Ne uporabljajte zrahljanih reducirnih obročev ali 
puš za reduciranje izvrtin pri listih krožne žage.

7.	 Pazite, da imajo fiksirani reducirni obroči za za-
varovanje orodja enak premer in najmanj 1/3 pre-
mera reza.

8.	 Prepričajte se, da so fiksirani reducirni obroči med 
seboj vzporedni.

9.	 Z vložnimi orodji ravnajte previdno. Shranite jih v 
originalni embalaži ali v posebnih posodah. Nosi-
te zaščitne rokavice, da izboljšate varnost prijema 
in dodatno zmanjšate tveganje poškodb.

10.	Pred uporabo vložnih orodij se prepričajte, da so 
vse zaščitne priprave ustrezno pritrjene.

11.	Pred uporabo se prepričajte, da vložno orodje, ki 
ga uporabljate, ustreza tehničnim zahtevam tega 
električnega orodja in je ustrezno pritrjeno.

12.	Priložen žagin list uporabljajte samo za žaganje 
lesa, nikoli za obdelavo kovin.

13.	Uporabite pravilen žagin list za material, ki ga že-
lite obdelovati.

14.	Uporabljajte le žagin list s premerom, ki se ujema 
s podatki na žagi. 

15.	Uporabljajte le žagine liste, ki imajo na oznaki na-
vedeno enako ali višje število vrtljajev glede na 
oznako na električnem orodju.

16.	Uporabljajte le žagine liste, ki jih priporoča proi-
zvajalec in ki, če so predvideni za rezanje lesa ali 
podobnih materialov, izpolnjujejo zahteve iz stan-
darda EN 847-1.

17.	Nosite primerno osebno zaščitno opremo, kot je::
– zaščita za sluh, 
– zaščitne rokavice za rokovanje z žaginimi listi.

Varnostna navodila za upravljanje namiznih kro-
žnih žag
a)	 Izklopite namizno krožno žago in jo odklopi-

te iz električnega omrežja, preden odstranite 
mizni vložek, zamenjate žagin list, izvajate 
nastavitve na zagozdi za cepljenje ali odstra-
nite zaščitni pokrov žaginega lista in če boste 
stroj pustili brez nadzora. 
Previdnostni ukrepi so namenjeni preprečevanju 
nezgod.

b)	 Namizna krožna žaga naj nikoli ne deluje brez 
nadzora. Izklopite električno orodje in ga ne 
zapustite, dokler se povsem ne zaustavi. 
Delujoča žaga brez nadzora predstavlja vir nevar-
nosti.

c)	 Namizno krožno žago postavite na mesto, ki 
je ravno in dobro osvetljeno ter kjer boste 
lahko varno stali in ohranjali svoje ravnotež-
je. Mesto postavitve mora zagotavljati dovolj 
prostora za rokovanje z različno velikimi ob-
delovanci.
Nered in neosvetljena delovna območja ter nerav-
na, spolzka tla lahko povzročijo nesreče.

d)	 Redno odstranjujte ostružke in žagovino pod 
mizo žage in/ali iz sistema za odstranjevanje 
prahu.
Nabrala žagovina je gorljiva in se lahko vname.

e)	 Zavarujte namizno krožno žago.
 Neustrezno zavarovana namizna krožna žaga se 
lahko premakne ali prevrne.

f)	 Odstranite nastavitveno orodje, ostanke lesa 
ipd. z namizne krožne žage, preden jo vklo-
pite. 
Preusmeritev ali zatikanje je lahko nevarno.

g)	 Vedno uporabljajte žagine liste ustrezne veli-
kosti in s primerno vpenjalno odprtino (npr. 
rombaste ali okrogle oblike).
Žagini listi, ki se ne ujemajo z namestitvenimi deli 
žage, se ne vrtijo enakomerno in lahko povzročijo 
izgubo nadzora.

h)	 Nikoli ne uporabljajte poškodovanega ali neu-
streznega namestitvenega materiala za žagi-
ne liste, kot so prirobnice, podložke, vijaki ali 
matice.
Ta namestitveni material za žagin list je bil razvit 
posebej za vašo žago, tako da zagotavlja varno 
delovanje in optimalne zmogljivosti.

i)	 Nikoli se ne opirajte na namizno krožno žago 
in je nikoli ne uporabljajte kot pripomoček za 
vzpenjanje. 
Pojavijo se lahko resne poškodbe, če se električ-
no orodje prevrne ali pa nenamerno pridete v stik 
z žaginim listom.
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Sesalni priključek ø 35 mm
Teža 23,5 kg

* Način delovanja S6 20 %: Neprekinjeno obrato-
vanje s prekinjeno obremenitvijo (čas delovanja 
10 min). Da preprečite nedovoljeno pregrevanje 
motorja, ga lahko uporabljate 20 % časa delo-
vanja z nazivno močjo, in nato mora 80 % časa 
delovanja delovati brez obremenitve.

Hrup
Hrupnost te žage je bila izmerjena v skladu z EN 
62841.

Nivo zvočnega tlaka LpA 92,6 dB(A)
Negotovost KpA 3 dB
Nivo zvočne moči LWA 105,6 dB(A)
Negotovost KWA 3 dB

Nosite glušnike.
Zaradi vpliva hrupa lahko oglušite. Ugotovljene sku-
pne vrednosti vibracij (vektorska vsota treh smeri) 
ustrezajo EN 62841.

7.	 Pred prvim zagonom

•	 Stroj mora biti varno stabilno postavljen, to pomeni 
na delovno mizo.

•	 Pred prvim zagonom morajo biti vsi pokrovi in var-
nostne priprave pravilno montirane.

•	 Žagin list se mora vrteti brez oviranja.
•	 Pri že obdelanem lesu je potrebno paziti na tujke, 

kot so n.pr. žeblji ali vijaki itd.
•	 Pred aktiviranjem stikala za vklop/izklop mora biti 

list žage pravilno montirani. Premični deli se morajo 
prosto premikati.

•	 Pred priključkom preverite, če se podatki na po-
datkovni tablici skladajo s podatki o električnem 
omrežju.

•	 Stroj priključite samo na pravilno nameščeno vtič-
nico z zaščitnim kontaktom, ki je opremljena z va-
rovalko vsaj 16 A.

8.	 Zgradba in upravljanje

Pozor! Pred vsakim vzdrževalnim, predelovalni-
mi in montažnimi deli na krožni žagi je potreb-
no prvo potegniti električni vtikač iz električne 
priključne vtičnice.
Položite vse dele na ravno površino. Enake dele raz-
vrstite v skupine.

18.	Uporabljajte samo žagine liste, ki jih priporoča 
proizvajalec in izpolnjujejo zahteve iz standarda 
EN 847-1. Opozorilo! Pri menjavi žaginega lista 
pazite, da širina reza ni manjša in da debelina re-
zila žaginega lista ni večja od debeline zagozde 
za cepljenje!

19.	Pri žaganju lesa in umetnih snovi preprečite 
pregrevanje zob žage. Zmanjšajte hitrost pomika, 
da preprečite topljenje umetne snovi.

Ostala tveganja
Je narejen skladno s stanjem v tehniki in prizna-
nimi varnostno tehničnimi pravili. Kljub temu 
lahko pride pri delu do pojava ostalih tveganj.
•	 Če ne uporabljajte električnih vodnikov, ki so sklad-

ni s predpisi, lahko pride do nevarnosti za zdravje 
zaradi elektrike.

•	 Poleg tega so lahko kljub vsem zadevnim preven-
tivnim ukrepom prisotna ostala tveganja, ki niso 
očitna.

•	 Ostala tveganja lahko minimizirate, če skupaj upo-
števate „varnostne napotke“ in „namensko upora-
bo“ ter navodila za uporabo.

•	 Stroja ne obremenjujte po nepotrebnem: če je pri-
tisk pri žaganju prevelik, se list žage hitro poško-
duje, kar lahko povzroči zmanjšanje moči stroja pri 
obdelovanju in vpliva na natančnost rezanja.

•	 Izogibajte se naključnemu zagonu stroja: Ko vtikač 
vtaknete v vtičnico, tipka za aktiviranje ne sme biti 
pritisnjena.

•	 Uporabite orodje, ki je priporočeno v tem priročni-
ku. S tem dosežete, da vaša čelilna žaga doseže 
optimalno moč.

•	 Kadar stroj deluje, rok ne smete vstaviti v delovno 
območje.

•	 Preden izvajate nastavitvena ali vzdrževalna dela, 
izpustite tipko za zagon in izvlecite omrežni vtič.

6.	 Tehnični podatki

Motor na izmenični tok 220-240 V~ 50 Hz
Moč 2000 Watt
Način obratovanja S6 20%*
Število vrtljajev v prostem 
teku 4800 min-1

Žagin list iz trde kovine ø 255 x ø 30 x 2,8 mm
Število zob 60
Debeli cepilec 2,5 mm
Velikost mize 565 x 565 (675) mm
Rezalna višina maks. 90° 80 mm
Rezalna višina maks. 45° 50 mm
Brezstopenjska nastavi-
tev višine 0 - 80 mm

Zajeralni rez 0 - 45°
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8.4 �Montaža/menjava žaginega lista (Slika 6, 9, 
10)

1.	 Pozor! Izvlecite napajalni vtič in nosite zašči-
tne rokavice.

2.	 Odstranite zaščito žaginega lista (2) (Slika 9)
3.	 Odstranite vložek mize (6) (Slika 6)
4.	 Popustite matico, tako da ključ žaginega lista (f) 

nastavite na matico in jo z drugim ključem žagine-
ga lista (f) držite na nasprotni gredi motorja (Slika 
10).
Pozor! Zavrtite matico v smeri vrtenja žagine-
ga lista.

5.	 Odstranite zunanjo prirobnico in odstranite notra-
njo prirobnico starega žaginega lista.

6.	 Prirobnico žaginega lista pred montažo novega 
žage temeljito očistite z žično krtačo.

7.	 Vstavite nov žagin list v obratnem vrstnem redu 
in zategnite.
Pozor! Upoštevajte smer vrtenja, naklon reza 
zobnikov mora kazati v smeri delovanja, torej 
naprej.

8.	 Znova namestite in nastavite vložek mize (6) in 
zaščito žaginega lista (2).

9.	 Preden začnete znova delati z žago, morate pre-
veriti funkcije zaščitnih elementov.

9.	 Upravljanje

9.1 Stikalo za vklop/izklop (slika 11)
	- Žago lahko vklopite s pritiskom na zeleno tipko 

„I“(10).Pred pričetkom žaganja počakajte, da žagin 
list doseže maksimalno število obratov.

	- Da bi žago ponovno izklopili, je potrebno pritisniti 
rdečo tipko „0“ (10).

9.2 Globina rezanja (slika 11)
Z vrtenjem naravnalne ročice (8) lahko žagin list 
nastavite na želeno globino reza.
	- V nasprotni smeri vrtenja urnega kazalca: velika 

globina reza.
	- V smeri vrtenja urnega kazalca: majhna globina 

reza.

Preverite nastavitev z vzorčnim rezom.

9.3 Nastavitev kota (slika 11)
Z namizno krožno žago lahko izvajate poševne reze v 
levi med 0 ° -45 ° na omejevalno tirnico.
m Pred vsakim rezom preverite, da med omejevalno 
tirnico, šablono prečnega reza in rezilom ni možno 
trčenje.
	- Odvijte ročaj za naravnanje in fiksiranje (9)
	- Na merilni napravi pripravite pravilen naklon.
	- Ročaj (9) za naravnanje in fiksiranje aretirajte v žel

Opomba: Če so povezave pritrjene z vijakom (okro-
gla/ali šestrobna glava), šestrobnimi maticami in pod-
ložkami, morajo podložke biti nameščeni pod matico.
Vse vijake vstavite vijake z zunanje strani, varno pritr-
ditev zavarujte na notranji strani z maticami.

Opomba: Zategnite vijake in matice pri montaži le do 
mere, da ne morejo pasti.
Če matice in vijaki pritegnete/zategnete že pred do-
končno montažo, končne montaže ni mogoče izvesti.

8.1 Sestav obračalnega volana (Slika 5)
1.	 Položite tesnilo (e) na vijak (a).
2.	 Nato položite matico na ročico (b) in tesnilo (c) na 

vijak.
3.	 Celoten sestav pričvrstite na kolesje obračalnega 

volana (8) in ga zavarujte s heksagonanimi mati-
cami (d).

8.2 Nastavitev/montaža zagozde (Slika 6-8)
m Pozor! Izvlecite napajalni vtič! Nastavitev za-
gozde (4) je treba preveriti pred zagonom.
1.	 Žagin list (5) nastavite na najv. globino reza, po-

maknite v položaj 0° in ga pritrdite.
2.	 Odstranitev namiznega vložka (6) (Slika 6)

m Opozorilo! Zaradi transporta je cepilni nož 
(4) pred prvo uporabo pričvrščen na spodnjo 
pozicijo.  Z napravo upravljajte le če je cepilni 
nož (4) na zgornji poziciji. Za vpasanje cepil-
nega noža (4) na zgornjo pozicijo sledite na-
vodilom:

3.	 Odvijte pričvstilno ročico (16) in pozicionirajte ce-
pilni nož (4) v zgornjo pozicijo (Slika 7)

4.	 Razmak med rezilom žage (5) in cepilnim nožem 
(4) naj bo maksimalno 5 mm (Slika 8)

5.	 Ponovno pričvrstite pričvrstilno ročico (16) in 
popravite namizni vložek (6).

8.3 �Montaža/demontaža zaščite žaginega lista 
(Slika 9)

1.	 Zaščito žaginega lista (2) postavite od zgoraj na 
zagozdo za cepljenje (4), tako da je vijak (17) 
trdno nameščen v luknji zagozde za cepljenje (4). 
Pozor: Za namestitev zaščite žaginega lista (2) 
na zagozdo za cepljenje (4) morate pritisniti tipko 
za hitro zaklepanje (A).

2.	 Vijaka (17) ne pritegnite preveč; zaščita žaginega 
lista (2) se mora prosto premikati.

3.	 Sesalno cev (3) nastavite na sesalni adapter in 
sesalni nastavek zaščite žaginega lista (2). Pri-
ključite ustrezno napravo za sesanje žagovine na 
sesalni adapter.

4.	 Demontaža poteka v obratnem vrstnem redu.
Pozor!
Pred začetkom žaganja morate zaščito žagi-
nega lista (2) spustiti na obdelovanca.
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9.4 Delo z vzporednim prislonom

9.4.1 Nastavitev višine prislona (slika 12)
	- Prislon (18) vzporednega vodila (7) ima dve različ-

no visoki vodilni površini.
	- Glede na debelino materiala, ki ga žagate, morate 

uporabiti prislon (18), kot je prikazano na za debel 
material (nad 25 mm debeline obdelovanca), in kot 
je prikazano na sliki 15 za tanki material (manj kot 
25 mm debeline obdelovanca).

	- Za prilagoditve zrahljajte vijake ob strani paralelne-
ga vodila (7) in potisnite robno letev (18) na vodilo, 
odvisno od zahtevane lege.

	- Ponovno pričvrstite vijake.

9.4.2 Sestava paralelnega vodila (Slika 13)
	- Pričvrstite paralelno vodilo (7) z namestitvijo iz 

zadnje strani, tako, da porinete blokirno ročico (19)
navzdol.

	- Za demontažo, porinite blokirno ročico navzgor in 
odstranite paralelni vod (7).

	- Moč zapiranja paralelnega voda je moč prilagajati s 
pomočjo vrtilne matice.

9.4.3 Nastavitev širine reza (Slika 14)
	- Pri vzdolžnem razrezu lesa morate uporabiti vzpo-

redno vodilo (7).
	- Pričvrstite paralelo vodilo (7) na usmerjevalne tirni-

ce (11) iz desne ali leve strani rezila žage.
	- Na vodu paralelnega vodila (11) sta dve merilni 

enoti (21/22) ki prikazujeta razmak med vodilnim 
tirom paralelnega vodila (18) in rezilom žage (5).

	- Nastavite vzporedno vodilo (7) na želeno mero na 
kontrolnem okencu in ga pritrdite z ekscentričnim 
vzporednim vodilom.

9.5 Upraba namiznih podaljškov (Slika 15)
	- Namizni podaljški (13) naj se vedno uporabljajo za 

pozicioniranje dolgih obdelovalnih kosov.
	- Zrahljajte zapiralno ročico (23) in potegnite iz mize 

ravno toliko podaljška, da bo delovna površina rav-
no prav velika, brez nagibanja. 

9.6 Prečni prislon (Slika 16)
	- Potisnite prečni prislon (12) v utor (24a/b) mize za 

žago.
	- Odvijte ročni vijak (25).
	- Obračajte prečni prislon (12), dokler ne nastavite 

želenega kota. Puščica na prečnem prislonu kaže 
nastavljen kot.

	- Ponovno pritegnite narebričeni vijak (25).

10.	Obratovanje

Napotki za delo
Priporočamo, da po vsaki novi nastavitvi izvedete po-
izkusni rez, da bi preverili nastavljene mere. Po vklo-
pu žage počakajte, da žagin list doseže maksimalno 
število obratov in šele potem poizkusite izvesti rez.
Dobge obdelovance na koncu postopka žaganja za-
varujte (npr. pomično dodatno stojalo)
Pozor pri vrezovanju!
Napravo uporabljajte samo z odsesavanjem. Redno 
preverjajte in čistite kanale za odsesavanje.

10.1 Izvajanje vzdolžnih rezov (slika 17)
Pri tem se obdelovanec prereže vzdolžno. En rob 
obdelovanca držite pritisnjen ob paralelni prislon (7) 
med tem, ko ravna stran nalega na žagino mizo (1). 
Zaščita žaginega lista (2) mora ves čas biti spuščena 
na obdelovanec.
Delovni položaj ne sme nikoli biti v liniji z linijo poteka 
žaganja.
	- Paralelni pislon (7) nastavite na tako, da bo ustre-

zal višini obdelovanca in želeni širini. (glej 9.4)
	- Vklopite žago
	- Roke z zaprtimi prsti položite na obdelovanec in 

obdelovanec vzdolž paralelnega prislona (7) poti-
snite v žagin list (5).

	- Stransko vodenje z levo ali desno roko (glede na 
položaji paralelnega prislona) le do sprednjega 
roba zaščitnega pokrova (2).

	- Obdelovanec vedno porinite do konca režne za-
gozde (4).

	- Odpad žaganja ostane na žagini mizi (1), dokler ža-
gin list (5) spet ne miruje.

	- Dobge obdelovance na koncu postopka žaganja 
zavarujte! (n.pr. odvajalno stojalo itn.)

10.1.1 Rezanje ozkih obdelovancev (slika 18)
Vzdolžno rezanje ozkih obdelovancev, katerih širina 
je manjša od 120 mm, je nujno potrebno izvesti s po-
močjo potisnega kosa (15). Potisni kos je zajet v ob-
segu dobave. Obrabljen oz. poškodovan potisni kos 
je potrebno takoj zamenjati.
•	 Nastavite stranski prislon v skladu s predvideno ši-

rino obdelovanca. (glej 9.4)
•	 Obdelovanec potisnite naprej z obema rokama, v 

območju žaginega lista kot pomoč obvezno upora-
bite potisno palico (15).

•	 Obdelovanec vedno potisnite do konca cepilca.

m Pozor! Pri kratkih obdelovancih je treba potisno 
palico uporabiti že na začetku rezanja
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12.	 Vzdrževanje

m Opozorilo! Pred vsakim nastavljanjem, vzdrževa-
njem ali popravili izvlecite omrežni vtič!

12.1 Splošni vzdrževalni ukrepi
•	 Zaščitno opremo, zračne reže in ohišje motorja 

vzdržujte kar se le da v stanju brez prisotnosti pra-
hu in umazanije. Napravo obrišite s suho krpo ali s 
komprimiranim zrakom pod nizkim pritiskom.

•	 Priporočamo, da napravo očistite neposredno po 
vsakem končanem delu.

•	 Redno čistite napravo z vlažno krpo in nekaj milni-
ce. Ne uporabljajte nobenih čistilnih ali razredčilnih 
sredstev; le-ta lahko poškodujejo plastične dele na-
prave. Pazite na to, da ne pride voda v notranjost 
naprave.

•	 Za podaljšanje življenjske dobe orodja enkrat me-
sečno naoljite vrtljive dele. Ne mažite motorja.

12.2 Ogljikove ščetke
V primeru prekomernega iskrenja dajte preveriti og-
ljene ščetke elektro strokovnjaku. Pozor! Ogljene 
ščetke sme zamenjati samo elektro strokovnjak.

Servisne informacije
Upoštevajte, da so nekateri deli tega izdelka izpostav-
ljeni naravni obrabi zaradi uporabe oz. da so nekateri 
deli potrošni material.
Obrabni deli*: Ščetka s karbonskimi ščetinami, žagin 
list, baterije, mizni vložek, potisni ročaj, klinasti jer-
men

* ni nujno, da je v obsegu dobave!

13.	 Skladiščenje

Shranjevanje zaščite žaginega lista (2):
Za skladiščenje zaščite žaginega lista (2) to obesite 
za predvideno streme (B) pod razširitvijo mize (13).

Napravo in pribor za napravo skladiščite na temnem, 
suhem in pred mrazom zaščitenem in za otroke ne-
dostopnem mestu. Optimalna skladiščna temperatu-
re je med 5 in 30 °C. Električno orodje shranjujte v 
originalni embalaži.
Električno orodje pokrijte, da ga zaščitite pred pra-
hom in vlago.
Ta navodila hranite pri električnem orodju.

10.2 Izvajanje prečnih rezov (slika 19)
	- Prečni prislon 12) potisnite v oba utora (24a/b) žagi-

ne mize in ga nastavite na želeno kotno mero (glej 
9.6). V primeru, da dodatno poševno postavite ža-
gin list (5), je potrebno uporabiti utor (24a), ki ne 
dopušča, da bi Vaša roka in prečni prislon prišla v 
kontakt z zaščito žaginega lista.

	- Obdelovanec močno pritisnite ob prečni prislon 
(12).

	- Vklopite žago.
	- Da bi izvedli rez, je prečni prislon (12) in obdelova-

nec potrebno potiskati v smeri žaginega lista.
Pozor: Vedno držite trdno tisti del obdelovan-
ca, ki ga vodite in ne tisti del, ki ga namenite 
odžagati

	- Prečni prislon (12) vedno potisnite tako daleč nap-
rej, da bo obdelovanec popolnoma prerezan.

	- Žago ponovno izklopite. Odpad od žaganja odstra-
nite šele, ko se žagin list popolnoma ustavi.

10.2.1 Izvajanje prečnih rezov (slika 20)
Prečni rezi se načeloma izvajajo z uporabo vzpore-
dnega prislona (7).
Žagin list (5)nastavite na želeno kotno mero (glej  9.3).
	- Paralelni prislon (7) nastavite glede na širino in vi-

šino obdelovanca (glej  9.4).
	- Rezanje izvajajte odgovarjajoče širini obdelovanca 

(glej 10.1).

10.3 Rezanje ivernih plošč
Da bi preprečili trganje rezanih robov pri rezanju iver-
nih plošč, mora biti list žage (5) nastavljen največ 5 
mm nad debelino obdelovanca (glej 9.2).

11.	Transport

1.	 Električno orodje izklopite pred vsakim prevozom 
in ga izključite iz napajanja.

2.	 Električno orodje morata nositi najmanj dve osebi, 
ne nosite za podaljške mize

3.	 Zaščitite električno orodje pred udarci, sunki in 
močnimi vibracijami, npr. med prevozom v vozilih.

4.	 Napravo zavarujte pred zdrsom, zato jo varno pri-
vežite.

5.	 Zaščitne naprave nikoli ne uporabljajte za rokova-
nje ali transport.

11.1 Prevoz brez okvirja (Slika  21)
1.	 Potegnite ven namizni podaljšek (13).
2.	 Nagnite napravo na kolesca (27).
3.	 Napravo držite za ročice, ki so na namiznih po-

daljških (13) ter jo potegnite za sabo.
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Priključevanje in popravila električne opreme lahko 
izvajajo samo električarji.

V primeru povpraševanja morate navesti spodnje po-
datke:
•	 Vrsta toka, ki napaja motor
•	 Podatki tipske ploščice stroja
•	 Podatki tipske ploščice motorja

m Preobremenitvena zaščita (slika 4)
•	 To električno orodje je opremljeno z zaščito pred 

preobremenitvijo. Če se sproži zaščita pred preo-
bremenitvijo, storite naslednje:

•	 Električno orodje odklopite od tokovnega napaja-
nja.

•	 Počakajte, da se električno orodje ohladi.
•	 Preverite električno orodje glede morebitnih nasta-

lih poškodb. Škodo dajte popraviti pred ponovnim 
zagonom.

•	 Električno orodje priklopite na električno napajanje.
•	 Pritisnite preobremenitveno stikalo (g).
•	 Vklopite električno orodje, kot je opisano, in ga za-

ženite.

15.	Odstranjevanje in ponovna uporaba

Naprava se nahaja v embalaži, da ne bi prišlo do po-
škodb med transportom. Ta embalaža je surovina in 
s tem ponovno uporabna ali pa jo je možno reciklirati. 
Naprava in njen pribor sta izdelana iz različnih mate-
rialov kot npr. kovine in plastika. Pokvarjene sestavne 
dele odstranite med posebne odpadke. V ta namen 
povprašajte v tehnični trgovini ali na občinski upravi!

Odpadne opreme ne odvrzite med gospodinjske 
odpadke!

Ta simbol označuje, da je tega izdelek v skladu 
z Direktivo o odpadni električni in elektronski 
opremi (2012/19/EU) in v skladu z nacionalno 
zakonodajo ni dovoljeno odvreči med gospo-

dinjske odpadke. Ta izdelek je treba dostaviti na 
ustrezno zbirno mesto. Lahko ga, na primer, vrnete 
ob nakupu podobnega izdelka ali pa ga dostavite v 
zbirni center, ki je pristojen za reciklažo odpadne 
električne in elektronske opreme. Nepravilno roko-
vanje z odpadno opremo lahko zaradi potencialno 
nevarnih snovi, ki so pogosto prisotne v odpadni ele-
ktrični in elektronski opremi, negativno vpliva na oko-
lje in zdravje ljudi. Če ta izdelek pravilno zavržete, 
prispevate tudi k učinkoviti rabi naravnih virov. Infor-
macije o zbirnih mestih odpadne opreme dobite pri 
mestni upravi, lokalnem organu, ki je pristojen za 
ravnanje z odpadki, pri pooblaščenem zbirnem cen-
tru za odstranjevanje odpadne električne in elektron-
ske opreme ali pri svojem komunalnem podjetju.

14.	 Električni priključek

Nameščeni elektromotor je priključen, tako da je 
pripravljen za uporabo. Priključek ustreza zadev-
nim standardom VDE in DIN. Omrežni priključek 
in uporabljen podaljšek na strani kupca morata 
ustrezati predpisom.

•	 Izdelek izpolnjuje zahteve standarda EN 61000-3-
11 in je predmet posebnih pogojev priključitve. To 
pomeni, da uporaba vseh prosto izbirnih priključ-
nih točk ni dovoljena.

•	 Naprava lahko v neugodnih pogojih omrežja pri-
vede do prehodnih napetostnih nihanj.

•	 Izdelek je namenjen samo za uporabo v prostorih, 
ki imajo stalno obremenitev napetosti vsaj 100 A 
na fazo in morajo biti napajani iz razdelilnega sis-
tema z nazivno napetostjo 230 V.

•	 Kot uporabnik morate zagotoviti, po potrebi 
po posvetu s podjetjem za preskrbo z električ-
no energijo, da trajna obremenitev napetosti na 
priključni točki z javnim omrežjem zadostuje za 
napajanje izdelka.

Pomembni napotki
Pri preobremenitvi motorja se ta samodejno izklo-
pi. Po določenem času hlajenja (različni časi) lahko 
motor znova vklopite.

Poškodovan električni priključni vodnik
Na električnih priključnih vodih pogosto nastanejo 
poškodbe izolacije.
Vzroki za to so lahko:
•	 Otiščanci, če priključne vode speljete skozi okna 

ali reže vrat.
•	 Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja 

priključnih vodov.
•	 Rezi zaradi vožnje preko priključnih vodov.
•	 Poškodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vtič-

nice.
•	 Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.

Takih poškodovanih električnih priključnih vodnikov 
ne smete uporabljati, ker so zaradi poškodb izolacije 
smrtno nevarni.
Redno preverjajte, ali so električni priključni vodni-
ki poškodovani. Pri tem pazite, da priključni vodnik 
pri preverjanju ne bo visel na električnemu omrežju.
Električni priključni vodniki morajo ustrezati zadev-
nim določilom standardov VDE in DIN. Uporabljajte 
samo priključne vode z oznako H05VV-F.
Po predpisih mora biti opis tipa priključnega voda 
natisnjen na njem.

Motor na izmenični tok
•	 Omrežna napetost mora biti ~ 230 V.
•	 Podaljški do 25 m morajo imeti prečni prerez 1,5 

kvadratnega milimetra.
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16.	 Odpravljanje motenj

Motnja Možen vzrok Ukrep

Žagin list se sprosti po 
izklopu motorja

Premalo pritegnjena pritrdilna matica. Pritegnite pritrdilno matico z desnim navojem.

Motor se ne zažene Izpad varovalke Preverite varovalko.

Okvarjen podaljšek Zamenjajte podaljšek.

Neustrezni priključki na motorju ali 
stikalu

Mora preveriti električar.

Okvarjen motor ali stikalo Mora preveriti električar.

Napačna smer vrtenja 
motorja

Okvarjen kondenzator Mora preveriti električar.

Napačna priključitev Električar mora spremeniti polarnost v stenski 
vtičnici.

Motor ne dosega 
zmogljivosti, sprožitev 
varovalke

Nezadosten prerez podaljška Glejte električno priključno shemo.

Preobremenitev zaradi topega žaginega 
lista

Zamenjajte žagin list.

Ožganine na mestu reza Topi žagin list Nabrusite žagin list oz. vstavite primeren žagin 
list.

Napačen žagin list Zamenjajte žagin list.
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scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive 
and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes 
pour l’article

IT dichiara la seguente conformità secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las 
normas para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as 
normas para o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop 
betrekking hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direk-
tiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv 
och standarder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straips-
nį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

NO erklærer herved følgende samsvar under EU-direktiv og standar-
der for følgende artikkel

EE kinnitab järgmist vastavus vastavalt ELi direktiivi ja standardite 
järgmist artiklinumbrit

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi 
normelor UE pentru articolul

LV apliecina šādu saskaņā ar ES direktīvu atbilstības un standarti 
šādu rakstu

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 09.04.2020                         __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director     

First CE: 2020
Subject to change without notice

Documents registar: Georg Kohler
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body:   
 
Notified Body No.:   

2010/26/EC

Emission. No: 

X 2006/42/EC 

X

Annex IV
Notified Body: TÜV SÜD Product Service GmbH 
Ridlerstraße 65 80339 München
Notified Body No.: 0123
Certificate No.: M6A 044390 1170

Standard references:

EN 62841-1:2015; EN 62841-3-1:2014/A11:2017; EN 55014-1:2017; EN 55014-2:2015; EN 61000-3-2:2014; 
EN 61000-3-11:2000

Marke / Brand:				    SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung / Article name: 		  TISCHKREISSÄGE - HS105
						      TABLE SAW - HS105
						      SCIE CIRCULAIRE SUR TABLE - HS105
Art.-Nr. / Art. no.:				    5901308943

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case 
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in 
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel 
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik 
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven 
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de 
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal 
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este 
plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del 
suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 
Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos 
de matérial ou de fabricação. Peças avariadas são substituidas gratuitamente. cabe ao cliente 
efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. Não há direito à 
garantia no caso de: peças de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo 

indevido ou pela desatenção as instruções de serviço, falhas da instalação elétrica por inobser-
vançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser reinvidicada 
para aparelhos que não tenham sido consertados por lerceiros. O cartão de garantia só vale em 
conexão com a fatura. 

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav 
mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille koneil-
lemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme korva-
uksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvottomaksi 

raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun 
vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset 
maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivät tule 
kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.


